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Kontaktinformationen der Amtsverwaltung Krakow am See
Homepage: www.amt-krakow-am-see.de

Die Amtsverwaltung ist unter folgenden Telefonnummern erreichbar:

Aufgabengebiet Durchwahlnummer E-Mail
Leitende Verwaltungsbeamtin 038457 304 32 amtsleitung@krakow-am-see.de
Fachbereichsleitung Finanzen- und Zentrale 
Verwaltung

038457 304 29 finanzen@krakow-am-see.de

Satzung 038457 304 53 satzungsrecht@krakow-am-see.de

Geschäftsbuchhaltung/Haushaltsplanung 038457 304 16
kaemmerei@krakow-am-see.de
kaemmerei1@krakow-am-see.de

Anlagenbuchhaltung/Controlling 038457 304 19 anlagen@krakow-am-see.de
Kasse 038457 304 14 kasse@krakow-am-see.de

038457 304 14 vollstreckung@krakow-am-see.de
Allgemeine Verwaltung
Sitzungsdienst
Versicherungen
Personal

038457 304 23
038457 304 25

sitzungsdienst1@krakow-am-see.de
sitzungsdienst@krakow-am-see.de
personalamt@krakow-am-see.de

Wohngeldstelle
Friedhofsverwaltung

038457 304 34 wohngeld@krakow-am-see.de

Steuern und Abgaben 038457 304 20 steueramt@krakow-am-see.de
Schulen und Kindereinrichtungen
Kultur, Jugend und Sport
Demokratie leben!

038457 304 17 zentraledienste@krakow-am-see.de

Fachbereichsleiter
Bau- und Ordnungsamt

038457 304 27 bauamt@krakow-am-see.de

Bauordnung/Bauplanungsrecht 038457 304 31 bauordnung@krakow-am-see.de
Bauplanungsrecht/Vergabestelle 038457 304 12 vergabe@krakow-am-see.de
Bauunterhaltung/Straßenbeleuchtung 038457 304 71 bauunterhaltung@krakow-am-see.de
Bauinvestition 038457 304 30

038457 30482
bauinvestitionen@krakow-am-see.de
bauinvestitionen1@krakow-am-see.de

Bauverwaltung, Pachten 038457 304 58 bauverwaltung@krakow-am-see.de
Liegenschaften
Vergabe von Hausnummern
stellv. Wahlleitung

038457 304 33 liegenschaften@krakow-am-see.de

Umwelt/Gehölzschutz 038457 304 24
0162 6030194

ordnungsamt@krakow-am-see.de

Standesamt
Wahlleitung

038457 304 22 standesamt@krakow-am-see.de

Einwohnermeldeamt
Fischereiwesen
Fundbüro

038457 304 21 meldeamt@krakow-am-see.de

Brandschutz 038457 304 57 brandschutz@krakow-am-see.de
Ordnungsrecht/Verkehr
Gewerbean-/-um-/-abmeldung
HundeVO
Gleichstellungsbeauftragte

038457 304 26 gewerbe@krakow-am-see.de

Gerätewart 038457 304 24
0162 6030209

geraetewart@krakow-am-see.de

Außenstelle Lalendorf 038457 304 55 emalalendorf@krakow-am-see.de

Fax -> Alle Bereiche 038457 304 10

Schiedsstelle des Amtes 038457 22129 Herr Gundolf Bötefür
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Sprechzeiten der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters und der Amtsvorsteherin

Stadt Krakow am See
Markt 2,
18292 Krakow am See

Herr Oppitz freitags
08:00 - 14:00 Uhr

Tel. 038457 30418
E-Mail:
buergermeister@stadt-krakow-am-see.de

Gemeinde Lalendorf
Zum Alten Dorf 1
(Gemeindehaus)
18279 Lalendorf

Herr Stiewe donnerstags
16:30 - 18:00 Uhr
Ansprechpartnerin Vorort
Frau Geppert

Tel.: 038452 221780
E-Mail:
bgm.lalendorf@krakow-am-see.de

Gemeinde Hoppenrade
Heckenweg 1
(Gemeindebüro)
18292 Hoppenrade

Frau Kaspar dienstags
16:30 - 17:30 Uhr

Tel.: 038451 70370 (Sprechstunde)
E-Mail: ideenfuerhoppenrade@gmx.de

Gemeinde Dobbin-Linstow
Karower Str. 9
(Gemeindebüro)
18292 Dobbin-Linstow,
OT Dobbin

Herr Baldermann donnerstags
10:00 - 12:00 Uhr

Tel.: 038457 389991

Gemeinde Kuchelmiß
Krakower Str. 17
(Gemeindebüro)
18292 Kuchelmiß

Herr Hildebrandt dienstags
17:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 038456 60153

Amtsvorsteherin
Amtsverwaltung
Krakow am See
Markt 2,
18292 Krakow am See

Frau Kaspar freitags
09:00 Uhr - 11:00 Uhr

Tel.: 038457 30456
E-Mail: AV@krakow-am-see.de

Informationen der Amtsvorsteherin
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Herausforderung elektronische Rechnung – so ist aktuell das 
Empfinden eines Teils der Auftragnehmer der öffentlichen Hand. 
Der Wechsel vom Papier- oder pdf-Format auf E-Rechnungen 
läuft allerdings bereits seit 2014, als das Europäische Parlament 
diese Richtlinie beschloss. Doch die Praxis zeigt, dass es noch 
etliche offene Fragen bei der Umsetzung gibt.

 Foto: freepik.com

Die Amtsverwaltung hat sich auf den Prozess, die papierlose Verwal-
tung zu realisieren, kontinuierlich vorbereitet und insbesondere die 
geltende Übergangsphase in MV genutzt, um unseren langjährigen 
Vertragspartnern und den vielen Dienstleistern vor Ort verlässlich 
Auskunft geben zu können.
Bitte nutzen Sie das im Falle von auftretenden Fragen bzw. Unstim-
migkeiten und wenden Sie sich insbesondere an die Leiterin des 
Fachbereichs Finanzen Frau Steffi Lucht.

Weitere Informationen aus der Amtsverwaltung

Trockenheit
Die langanhaltende Trockenheit verbunden mit hohen Temperaturen 
hat uns alle in vielerlei Hinsicht gefordert. Wie stets in solchen Situa-
tionen ist nachbarschaftliche Aufmerksamkeit ein Gebot der Stunde. 
Vielen Dank für die praktizierte Nachbarschaftshilfe, insbesondere 
gegenüber kranken und älteren Menschen.
Auch die Feuerwehren der fünf Gemeinden waren in dieser Zeit sehr 
beansprucht und haben das Geschehen verlässlich gemeistert. Ne-
ben Einsätzen im Amtsbereich waren zahlreiche Kameradinnen und 
Kameraden unserer Feuerwehren mehrere Tage lang beim Moor- und 
Waldbrand in Göldenitz eingesetzt.
Der ersehnte Regen kam dann am 26. Juni gekoppelt mit heftigen 
Sturmböen, welche die Feuerwehren wiederum zu zahlreichen Einsät-
zen u.a. zur Beseitigung umgefallener Bäume und Brandbekämpfung 
nach Blitzeinschlag in einem Baum rief.

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung Krakow am See

18292 Krakow am See, Markt 2
Mo. geschlossen
Di. 08:30 - 12:00 und 13:30 - 18:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 08:30 - 12:00 und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr. 08:30 - 12:00 Uhr

Außenstelle in 18279 Lalendorf, Zum alten Dorf 1
Mo. 08:30 - 12:00 Uhr
Di. geschlossen
Mi. 08:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do. geschlossen
Fr. 08:30 - 12:00 Uhr

Bankverbindung für das Amt, die Stadt und die Gemeinden
Deutsche Kreditbank I IBAN: DE43 1203 0000 0000 1034 40 I BIC: BYLADEM1001
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Vermietung von gemeindeeigenen Räumen
Weiterhin sprach sich die Gemeindevertretung einvernehm-
lich für die Aufnahme einer Kaution bei der Vermietung von 
gemeindeeigenen Räumen aus. Zukünftig wird für den Saal 
im Gemeindezentrum eine Kaution in Höhe von 150 € und bei 
allen anderen Räumlichkeiten in Höhe von 50 € fällig.

Kontaktdaten der Gemeinde
• Sprechzeit: dienstags 16.30 - 17.30 Uhr
• Telefon: 038451 70370
• Homepage: www.hoppenrade.com
• Bürgermeisterin-Mail: ideenfuerhoppenrade@gmx.de
• Bundesfreiwilligendienst: T. Haarweg, sv-hoppenrade@

gmx.de

Freundliche sommerliche Grüße,

Ihre Bürgermeisterin
Birgit Kaspar

Informationen aus der Gemeinde Lalendorf
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lalendorf,

endlich kann die Natur nach sechs Wochen Trockenheit wieder 
aufatmen, es gab den langersehnten Regen. Durch die lange 
Trockenheit wird es wohl zu einer frühzeitigen Ernte kommen. Ich 
wünsche allen Landwirten und ihren Mitarbeitenden eine erfolg-
reiche Ernte. Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, bitte nehmen 
Sie Rücksicht und haben Sie bitte Verständnis für die Erntearbei-
ten, die bekanntermaßen auch in den Abend- und Nachtstunden 
erfolgen können.
In der letzten Gemeindevertretersitzung im Juni wurden einige 
Entscheidungen getroffen. So wurden drei Photovoltaikflächen 
als B-Plan und Aufstellungsbeschluss ausgewiesen. Die Flä-
chen befinden sich in Reinshagen-Ausbau sowie zwei Flächen 
in Langhagen. Für die Investoren gibt es zumindest erst einmal 
die Sicherheit, dass die geplanten Projekte von diversen zustän-
digen Stellen geprüft werden. Weitere Entscheidungen waren 
die Vergabe der Planungsleistungen für die Straßenbeleuchtung 
in der Ortslage Lübsee und die Sanierung des Fahrzeughallen-
bodens im Feuerwehrgerätehaus in Langhagen. Die Vergabe 
der Planungsleistungen für die Umnutzung und Erweiterung des 
ehemaligen Werkstattgebäudes zum Feuerwehrstandort der FFW 
Lalendorf ist erfolgt.
Wiederholt bin ich von mehreren Betrieben und Vereinen betref-
fend der Verordnung über die elektronische Rechnungsstellung 
im öffentlichen Auftragswesen des Landes M./V. angesprochen 
worden. Ich kann den Unmut verstehen, denn den Bürgerinnen und 
Bürgern wird einiges an Reformen zugemutet. Leider können die 
Mitarbeitenden im Amt Krakow am See auch nichts daran ändern, 
denn sie wurden vom Finanzministerium des Landes M./V. ange-
halten, diese Regeln umzusetzen. Frau Lucht vom Amt Krakow 
am See ist gerne bereit mit den Betrieben und Vereinen Kontakt 
aufzunehmen, um Lösungen und Wege aufzuzeigen. Leider lässt 
die gültige Gesetzeslage derzeit keinen anderen Weg zu.

 Foto: K.-H. Stiewe

In den letzten Wochen fanden vielerorts Dorffeste, Vereinsfeste 
sowie Jubiläumsfeierlichkeiten der FFW in Wattmannshagen und 

Endspurt Breitbandausbau
Aufgrund der intensiven Bautätigkeiten zur Versorgung der einzel-
nen Ortschaften durch den Breitbandausbau kommt es auch in den 
nächsten Wochen noch auf bzw. an den Straßen im Amtsbereich 
zu etlichen zeitweiligen Verkehrseinschränkungen. Bitte haben 
Sie die notwendige Geduld.

Einsicht Stasi-Akten und Ausstellung
Am Dienstag, 25. Juli besteht zwischen 13.00 und 17.30 Uhr im 
Eheschließungsraum der Amtsverwaltung die Möglichkeit zur 
Bürgerberatung „Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?“. Seit 
Beginn der Arbeit des Stasi-Unterlagen Archivs im Jahre 1990 
sind 7,5 Millionen Anträge und Ersuchen eingegangen. Weitere 
Hintergründe sind in einer begleitenden Ausstellung zu erfahren.

Erntezeit
Unübersehbar - das alljährliche Erntegeschehen hat begonnen 
und erfordert die besondere Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme 
aller Verkehrsteilnehmer, da landwirtschaftliche Maschinen jetzt 
häufiger auf den Straßen präsent sein werden.

Sommerferien, 17.07. – 25.08.
„Eines Morgens sind die Sommerferien schließlich doch da! Zeitig 
wie immer wacht man auf und will aus dem Bett springen. Dann 
besinnt man sich. Man muss ja gar nicht zur Schule!“ So wie es der 
Schriftsteller Erich Kästner hier ankündigt, genauso soll es sein.
Liebe Kinder, liebe junge Leute, genießt die sommerliche Feri-
enzeit, habt tolle Erlebnisse und erholt euch in vollsten Zügen.
Uns allen freundliche Grüße, verbringen wir eine erholsame Som-
mer-, Ferien- und Urlaubszeit.

Birgit Kaspar

Aktuelles aus der Gemeinde Hoppenrade
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

defekte Straßenlampen, Unrat in der Landschaft oder in den Bus-
haltestellen, schadhafte Verkehrsschilder … – wer kennt das nicht. 
Wann haben Sie sich das letzte Mal darüber geärgert?
Das müssen Sie gar nicht, denn seit genau zwei Jahren wird 
die webbasierte Anwendung Klarschiff-MV auch im Amtsbereich 
Krakow am See genutzt.

Sie können mit wenigen Klicks 
diesen Service nutzen und über 
https://klarschiff-mv.de ihre Hin-
weise, Probleme und Ideen an die 
Verwaltung weiter reichen. Und 
dies täglich und rund um die Uhr – 
sozusagen als Mängel- aber auch 
Ideenmelder für uns alle.

Und wenn Ihnen Reparatur oder 
Beseitigung möglicherweise 
dann doch zu lange dauern, freu-
en Sie sich gern hin und wieder an 
Rudolf Tarnows Worten. Schon 
der wusste:

„Mötst di nich argern, hett keinen Wiert,
mötst du blot wunnern, wat all passiert.

Mötst ümmer denken, de Welt is nich klauk,
jeder hett Grappen, du hest se ok.“

Weitere Informationen und Mitteilungen

Wasser- und Bodenverbandes „Nebel“
Die Gemeindevertretung hat auf ihrer zurückliegenden Sitzung 
am 21.06.2023 eine 2. Änderung der Satzung der Gemeinde 
Hoppenrade über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der 
Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenverbandes „Nebel“ 
beschlossen. Nach der Neukalkulation für den Zeitraum 2024 - 
2026 ergibt sich eine Verringerung der satzungsgemäßen Gebühr 
von 18,07 EUR auf 16,58 EUR je ha.
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Informationen des Bürgermeisters  
Jörg Oppitz zu aktuellen Themen  

der Stadt Krakow am See

Poller Seepromenade
Leider gab es ein vermehrtes Unfallaufkommen am Poller der 
Seepromenade auf Höhe des Schachbrettes. Trotz der farblichen 
Markierung wurde der Pfosten übersehen. Um weitere Unfälle 
bzw. eventuell schwerere Unfälle zu vermeiden wurde der Pol-
ler bereits in der KW 23 entfernt. Alternative Maßnahmen zur 
Verkehrslenkung gibt es nicht, muss jedoch bei Bedarf ggf. in 
Erwägung gezogen werden.

Brücke „Nordischer Hof“
Die Problematik der Brücke „Nordischer Hof“ beschäftigt die Stadt 
Krakow am See bereits seit geraumer Zeit. In der KW 23 kam es 
nun endgültig zur Sperrung. Anlass dazu war das Ergebnis der 
Brückenprüfung. Eine Verkehrssicherheit war nicht mehr gegeben.
Um die Verkehrssicherheit der Brücke Nordischer Hof wieder zu 
erlangen, sind nach Empfehlung des Prüfingenieurs bauliche Maß-
nahmen notwendig. Die Kosten für die Instandsetzung belaufen 
sich auf ca. 20.000,00 €. Die Stadtvertretung hat sich in der Sitzung 
am 27.06.2023 für die Ausführung der Arbeiten ausgesprochen. 
Wann mit der Öffnung der Brücke gerechnet werden kann, ist zum 
gegenwärtigen Zeitraum noch nicht absehbar.

Ernst-Thälmann-Str.
Die Baumaßnahmen in der Ernst-Thälmann-Str. schreiten weiter 
voran. Mit der Fertigstellung wird Ende Juli gerechnet.
Derzeit erfolgt eine Prüfung des Unterbaus. Hier muss ggf. ein Aus-
tausch erfolgen, damit eine neue Frostschutzschicht ausreichend 
eingebaut werden kann und somit die Tragfähigkeit gegeben ist.

Vieroweg
Lange wurde der Zustand des Vieroweges, gerade im Bereich 
zwischen dem Bolzplatz und der Badestelle „Alte Leipziger“, 
bemängelt. Im April wurden die Instandsetzungsmaßnahmen 
abgeschlossen. Der Banquettbereich wird jedoch noch bean-
standet. Hier kam es zu einem Fahrradsturz. Das Bauamt wird 
sich nochmals mit der Thematik beschäftigen und prüfen, ob 
nachgebessert werden muss.

Feierhalle
Im Sockelbereich des Gebäudes gibt es Salzausblühungen. Am 
14.06.2023 gab es dazu eine Baustellenbegehung mit dem zu-
ständigen Architektenbüro. Die entsprechenden Maßnahmen 
zur Beseitigung bzw. Ursachenbehebung werden durchgeführt.

725 Jahrfeier
Unser 725-jähriges Jubiläum liegt bereits seit einigen Wochen 
hinter uns.
Vom 18.05 bis zum 21.05.2023 wurde uns ein tolles und abwechs-
lungsreiches Programm geboten. Das Festkomitee hat hier eine 
tolle Arbeit geleistet und ich bin sehr für die Unterstützung und 
Hilfe dankbar.
Jeder einzelne Tag hatte etwas Besonderes bzw. ein Highlight. Die 
Resonanz der Krakower und der Gäste zeigt durchaus durchweg 
ein positives Ergebnis.
Die Mediengruppe ist weiterhin fleißig dabei. Es sind so viele Bilder 
entstanden, so dass erstmal sortiert und ausgewählt werden muss.

Groß Grabow Spielplatz
Bereits in der Ausgabe des Seenkuriers 03/2023 hat die Stadt 
Krakow am See um Hinweise und Anregungen zu den Spielplät-
zen gebeten.
Die Bewohner des Dorfes Groß Grabow haben mit der Stadt Kra-
kow am See Kontakt aufgenommen und regen den Bau eines 
Spielplatzes an. Über das Amt Krakow am See wird geprüft, welche 
Flächen hierfür in Frage kommen könnten und wie die Beschaffung 
der Spielgeräte finanziert werden können.

Vandalismus
Immer häufiger kommt es zu mutwilligen und sinnlosen Zerstörung/ 
Beschädigung fremden Eigentums in Krakow am See.

Langhagen statt. Insgesamt waren alle Feierlichkeiten bestens 
organisiert und besucht. Besonders beachtenswert war dabei der 
Trecker Treck in Raden, der inzwischen überregional an Strahlkraft 
gewonnen hat. Die Veranstaltung wurde vom Agrarhof Köper und 
der Firma Blunk im Namen der Gemeide organisiert. Das parallel 
stattfindende Dorffest wurde vom Kulturausschuss der Gemeinde 
Lalendorf veranstaltet. Ein Fest in dieser Größe ist nur möglich 
durch die Unterstützung vieler ehrenamtlicher Helfer besonders 
aus den Vereinen der Gemeinde, wie der KSG Lalendorf, dem 
Schulförderverein Lalendorf, dem RCC, dem Verein „Unser Dorf-
leben“ Langhagen e. V. und natürlich den vier Feuerwehren der 
Gemeinde Lalendorf. Ein besonderes Dankeschön gilt Matthias 
Gläßer, der sich um die gesamte gastronomische Organisation 
an diesem Wochenende gekümmert hat.

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an den Agrarhof Köper 
für die Sanierung der Bushaltestelle in Lalendorf an der B104 
Richtung Teterow.

 Foto: K.-H. Stiewe

In Gremmelin wurde eine neue Geschwindigkeitstafel angebracht. 
Sie wird im Wechsel mit der Kirschenallee in Vietgest getauscht 
werden.
Die erste Bürgermeistersprechstunde im August wird am 03.08. 
ab 16.30 Uhr in Langhagen in den Räumen des Vereins „Unser 
Dorfleben Langhagen e.V.“ stattfinden.
Abschließend wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern 
schöne Sommerferien und allen, die die Schule beenden, einen 
erfolgreichen Start in die Ausbildung.

Mit herzlichen Grüße

Karl-Heinz Stiewe

Jubiläum Freiwillige Feuerwehr  
Niegleve/Wattmannshagen 
Foto: Hr. Lewermann

Jubiläum Freiwillige  
Feuerwehr Langhagen 
Foto: Ch. Oesterreich
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Markt 2
18292 Krakow am See
Tel.-Nr.: 038457 30431

Mo: geschlossen
Di: 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
Mi: geschlossen
Do: 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr: 8:30 -12:00 Uhr

Einwendungen gegen das Vorhaben können ab dem ersten Tag 
der Auslegung bis einschließlich 04.09.2023 schriftlich oder per 
E-Mail (StALUMM-Einwendungen-A5@stalumm.mv-regierung.
de) bei den o.g. Behörden erhoben werden. Mit Ablauf der Einwen-
dungsfrist sind alle Einwendungen für das Genehmigungsverfah-
ren ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen.

Name und Anschrift der Einwender sind in den Einwendungen 
vollständig und deutlich lesbar anzugeben. Unleserliche Namen 
oder Anschriften können im weiteren Verfahren nicht berücksich-
tigt werden. Die Einwendungen werden der Antragstellerin sowie 
denjenigen im Verfahren beteiligten Behörden, deren Aufgaben-
bereich von den Einwendungen berührt ist, bekannt gegeben. Der 
Einwender kann verlangen, dass sein Name und seine Anschrift 
vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur 
ordnungsgemäßen Durchführung des Genehmigungsverfahrens 
nicht erforderlich sind.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist entscheidet die Genehmigungs-
behörde nach pflichtgemäßem Ermessen, ob ein Erörterungster-
min durchgeführt wird. Die Entscheidung wird öffentlich bekannt 
gegeben.

Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

Rostock, 08.06.2023

Mitteilung aus dem Meldeamt
Das Einwohnermeldeamt Krakow am See und die Außenstelle in 
Lalendorf bleiben aufgrund einer Softwareumstellung und damit 
verbundene Schulung in der Woche vom 04. bis zum 08.09.2023 
geschlossen.

Wir bitten Sie alle bis dahin wichtigen Angelegenheiten im Vorfeld 
zu erledigen und danken für Ihr Verständnis.

Ihre Amtsverwaltung

Bundesarchiv
Stasi-Unterlagen-Archiv
Schwerin

Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?

Bürgerberatung und Ausstellung in Krakow am See

Das Stasi-Unterlagen-Archiv Schwerin bietet am 25. Juli 2023 in 
Krakow am See von 13:00 bis 17:30 Uhr allen Interessierten die 
Möglichkeit sich zum Thema Aktennutzung beraten zu lassen.

Es besteht die Möglichkeit, einen Antrag auf Akteneinsicht zu 
stellen.

Immer wieder werden auch städ-
tische Anlagen durch Vandalis-
mus zerstört oder beschädigt. 
Auch der Kurwald ist mittlerweile 
davon betroffen.
Frustration, Langeweile oder 
auch Wut sind keine Rechtfer-
tigung fremde Gegenstände zu 
beschädigen. Reinigungen und Reparaturen sind sehr kostenin-
tensiv. Die Umsetzung anderer Projekte wird dadurch erheblich 
beeinflusst. Die Stadt Krakow am See hat bereits Hinweise erhal-
ten und diese Informationen an die Polizei weitergeleitet.
 Foto: J. Rodenstein

erarbeitet durch: Aileen Giertz

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Jörg Oppitz

Antrag auf Genehmigung eines Elektrolyseurs 
zur Herstellung von Wasserstoff  

der Windenergie Groß Bäbelin GmbH & Co. KG 
am Standort Groß Bäbelin

Amtliche Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3  
Bundes-Immissionsschutzgesetz (Blm-SchG)

Die Windenergie Groß Bäbelin GmbH & Co. KG (Dorfstraße 2, 18292 
Döbbin-Linstow) plant die Errichtung und den Betrieb eines Elektro-
lyseurs zur Herstellung von Wasserstoff am Standort Groß Bäbelin 
(Gemarkung: Groß Bäbelin, Flur: 2, Flurstück: 40) und hat hierzu eine 
Neugenehmigung beantragt. Das Verfahren wird unter dem Aktenzei-
chen 571-4.1.12EG-002 beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und 
Umwelt Mittleres Mecklenburg (zuständige Genehmigungsbehörde) 
geführt. Die Inbetriebnahme der Anlage ist für das Jahr 2024 geplant.

Für das Vorhaben ist eine Genehmigung nach dem BlmSchG in 
Verbindung mit Nr. 4.1.12 des Anhang 1 der Vierten Verordnung zur 
Durchführung des BlmSchG erforderlich und ein Genehmigungs-
verfahren nach § 10 BlmSchG durchzuführen. Die Öffentlichkeits-
beteiligung richtet sich nach § 10 Abs. 3 und 4 BlmSchG und §§ 8ff. 
der Neunten Verordnung zur Durchführung des Bundes-lmmissions-
schutzgesetzes.

Antrag und Antragsunterlagen sowie die bereits vorliegenden ent-
scheidungserheblichen behördlichen Stellungnahmen zum Vorha-
ben (untere Naturschutzbehörde LK Rostock; untere Bodenschutz-
behörde LK Rostock; untere Wasserbehörde LK Rostock) können 
nach Terminabsprache in der Zeit vom 03.07.2023 bis einschließlich 
02.08.2023 wie folgt eingesehen werden.

1. Staatliches Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Mittleres Mecklenburg
Zimmer 4.21
An der Jägerbäk 3
18069 Rostock,
Tel.-Nr.: 0385 588675517

Mo: 8:00 - 16:00 Uhr
Di: 8:00 - 17:00 Uhr
Mi: 8:00 - 16:00 Uhr
Do: 8:00 - 17:00 Uhr
Fr: 8:00 - 13:00 Uhr

2. Amt Krakow am See
für die Gemeinde Dobbin-Linstow
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Ausschreibungsbedingungen:
Kaufpreis gegen Gebot
Mindestgebot: 76.000,00 Euro
Die Ausschreibung stellt keine Ausschreibung nach VOB / VOL dar.
Die Ausschreibung wurde am 14.07.2023 eröffnet und ist für einen 
Zeitraum von 2 Monaten befristet.
Angebotsklauseln, die eine automatische Steigerung des Kauf-
preises beinhalten, sofern ein anderer Kaufinteressent einen hö-
heren Kaufpreis bietet, werden nicht gewertet. Die Vergabe steht 
unter den Vorbehalt der Zustimmung politischer Gremien.
Der verschlossene Umschlag des Kaufpreisangebotes hat deut-
lich die lesbare Aufschrift – Ausschreibung Wiesenweg – Nicht 
öffnen – zu tragen.

Kontakt:
Gemeinde Lalendorf

Eigenbetrieb für Wohnungswirtschaft
Betriebsleitung – Frau A. Storm

Zum alten Dorf 1 in 18279 Lalendorf
Tel. 038452 3060

E-Mail: betriebsleitung@wowi-lalendorf.de
Homepage: www.gemeinde-lalendorf.de

Ausschreibung
Die Gemeinde Lalendorf schreibt das Wohngrundstück Rachower 
Straße 50 in 18279 Lalendorf Ortsteil Wattmannshagen zum 
Verkauf aus:

Objektdaten:
Gemarkung Wattmannshagen, Flur 3, Flurstück 13
Grundstücksgröße: 1.101 m²
bebaut mit einem sanierungsbedürftigen Mehrfamilienhaus, be-
stehend aus vier Wohneinheiten. Baujahr 1930, nach 1990 tlw. 
Instandgesetzt und modernisiert.
Wohnfläche insgesamt 191,26 m², davon sind 4 Wohneinheiten 
vermietet.
Ein detailliertes Gutachten liegt vor und kann beim Eigenbetrieb 
für Wohnungswirtschaft eingesehen werden.
Eine Besichtigung ist nach telefonischer Absprache unter der 
Telefonnummer 038452 3060 möglich.

Grundbuch:
Wattmannshagen Blatt 271
Abteilung II:
lfd. Nr. 1 - Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (Abwasserlei-
tungs- und Anlagenrecht; Beeinträchtigungsverbot) für Gemeinde 
Lalendorf
lfd. Nr. 2 - Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (Trinkwasser-
leitungsrecht; Beeinträchtigungsverbot) für Gemeinde Lalendorf

Baurecht:
Die Zulässigkeit von Bauvorhaben ist nach § 34 BauGB zu be-
urteilen.

Ausschreibungsbedingungen:
Kaufpreis gegen Gebot
Mindestgebot: 44.000,00 Euro
Die Ausschreibung stellt keine Ausschreibung nach VOB / VOL dar.
Die Ausschreibung wurde am 14.07.2023 eröffnet und ist für einen 
Zeitraum von 2 Monaten befristet.

Hierfür ist ein gültiges Personaldokument 
erforderlich.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind vor 
Ort und helfen bei der Antragstellung und 
weiterführenden Fragen.

Ergänzend zur Bürgerberatung ist die Aus-
stellung „Die Stasi im Norden“ zu sehen, 
die durch thematische und biografische 
Zugänge das Wirken der Geheimpolizei 
in der DDR beleuchtet. Ein regionaler Zu-
satzteil geht speziell auf ihre Struktur und 
Arbeitsweise auf dem Gebiet des heutigen 
Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern ein.

Für Bildungseinrichtungen halten wird entsprechendes Informa-
tionsmaterial bereitgehalten.

Termin: Dienstag, 25. Juli 2023, 13:00 - 17:30 Uhr
Ort: Amt Krakow am See

Eheschließungsraum
Markt 2, 18292 Krakow am See

Mitveranstalter: Amt Krakow am See

Corinna Kalkreuth
Leiterin des Stasi-Unterlagen Archivs Schwerin

Ausschreibung
Die Gemeinde Lalendorf schreibt das Wohngrundstück Wie-
senweg 1 in 18279 Lalendorf Ortsteil Wattmannshagen zum 
Verkauf aus:

Objektdaten:
Gemarkung Wattmannshagen, Flur 5, Flurstück 40
Grundstücksgröße: 3608 m²
bebaut mit einem sanierungsbedürftigen Mehrfamilienhaus, be-
stehend aus drei Wohneinheiten. Baujahr 1930, nach 1990 tlw. 
Instandgesetzt und modernisiert.
Wohnfläche insgesamt 220,37 m², davon sind 2 Wohneinheiten 
vermietet und eine Wohneinheit leerstehend. PVA-Anlage auf 
Dachfläche installiert.
Ein detailliertes Gutachten liegt vor und kann beim Eigenbetrieb 
für Wohnungswirtschaft eingesehen werden.
Eine Besichtigung ist nach telefonischer Absprache unter der 
Telefonnummer 038452 3060 möglich.

Grundbuch:
Wattmannshagen Blatt 259
Abteilung II:
lfd. Nr. 1 - Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (Abwasserlei-
tungs- und Anlagenrecht, einschließlich Pumpwerk; Geh- und 
Fahrrecht; Gefährdungsverbot) für Gemeinde Lalendorf
lfd. Nr. 2 - Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (Trinkwasser-
leitungsrecht; Geh- und Fahrrecht; Gefährdungsverbot) für Ge-
meinde Lalendorf

Baurecht:
Die Zulässigkeit von Bauvorhaben ist nach § 34 bzw. tlw. nach § 
35 BauGB zu beurteilen.

Foto: A. Storm

Foto: A. Storm
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bebaut mit einem sanierungsbedürftigen Mehrfamilienhaus, be-
stehend aus zwei Wohneinheiten, Baujahr 1930.
Wohnfläche insgesamt 108,44 m², davon ist eine Wohneinheit 
vermietet und eine Wohneinheit leerstehend.
Ein detailliertes Gutachten liegt vor und kann beim Eigenbetrieb 
für Wohnungswirtschaft eingesehen werden.
Eine Besichtigung ist nach telefonischer Absprache unter der 
Telefonnummer 038452 3060 möglich.

Grundbuch:
Wattmannshagen Blatt 185
Abteilung II:
lfd. Nr. 2 - Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (Abwasserlei-
tungsrecht; Gefährdungs-verbot) für Gemeinde Lalendorf
lfd. Nr. 3 - Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (Trinkwasserlei-
tungsrecht; Gefährdungs-verbot) für Gemeinde Lalendorf

Baurecht:
Die Zulässigkeit von Bauvorhaben ist nach § 34 BauGB zu be-
urteilen.

Ausschreibungsbedingungen:
Kaufpreis gegen Gebot
Mindestgebot: 55.000,00 Euro
Die Ausschreibung stellt keine Ausschreibung nach VOB / VOL dar.
Die Ausschreibung wurde am 14.07.2023 eröffnet und ist für einen 
Zeitraum von 2 Monaten befristet.
Angebotsklauseln, die eine automatische Steigerung des Kauf-
preises beinhalten, sofern ein anderer Kaufinteressent einen hö-
heren Kaufpreis bietet, werden nicht gewertet. Die Vergabe steht 
unter den Vorbehalt der Zustimmung politischer Gremien.
Der verschlossene Umschlag des Kaufpreisangebotes hat deutlich 
die lesbare Aufschrift – Ausschreibung Hohenfelder Straße – Nicht 
öffnen – zu tragen.

Kontakt:
Gemeinde Lalendorf

Eigenbetrieb für Wohnungswirtschaft
Betriebsleitung – Frau A. Storm

Zum alten Dorf 1 in 18279 Lalendorf
Tel. 038452 3060

E-Mail: betriebsleitung@wowi-lalendorf.de
Homepage: www.gemeinde-lalendorf.de

Angebotsklauseln, die eine automatische Steigerung des Kauf-
preises beinhalten, sofern ein anderer Kaufinteressent einen hö-
heren Kaufpreis bietet, werden nicht gewertet. Die Vergabe steht 
unter den Vorbehalt der Zustimmung politischer Gremien.
Der verschlossene Umschlag des Kaufpreisangebotes hat deutlich 
die lesbare Aufschrift – Ausschreibung Rachower Straße – Nicht 
öffnen – zu tragen.

Kontakt:
Gemeinde Lalendorf

Eigenbetrieb für Wohnungswirtschaft
Betriebsleitung – Frau A. Storm

Zum alten Dorf 1 in 18279 Lalendorf
Tel. 038452 3060

E-Mail: betriebsleitung@wowi-lalendorf.de
Homepage: www.gemeinde-lalendorf.de

Ausschreibung
Die Gemeinde Lalendorf schreibt das Wohngrundstück Hohen-
felder Straße 26 in 18279 Lalendorf Ortsteil Wattmannshagen 
zum Verkauf aus:

Objektdaten:
Gemarkung Wattmannshagen, Flur 3, Flurstück 16/2 (Teilfläche)
Grundstücksgröße: ca. 453 m²

Wohnungsangebote
Eigenbetrieb für Wohnungswirtschaft der Gemeinde Lalendorf

Nettokaltmiete Nebenkosten Räume Größe in m² Ausstattung
Ringstraße 4, Lalendorf 2. Etage 305,20 € 244,00 € 3 61,04 Dusche
Ringstraße 8, Lalendorf EG 255,30 € 204,00 € 2 51,06 Dusche
Ringstraße 12, Lalendorf EG 148,00 € 120,00 € 1 29,60 Dusche
Ringstraße 22, Lalendorf 2. Etage 300,60 € 240,00 € 3 60,12 Dusche
Ringstraße 24, Lalendorf 2. Etage 266,65 € 214,00 € 2 53,33 Dusche
Ringstraße 27, Lalendorf 1. Etage 224,40 € 180,00 € 2 44,88 Badewanne
Ring 3, Vogelsang DG 165,80 € 132,00 € 2 33,16 Dusche
Seestraße 2, Vietgest 1. Etage 311,10 € 250,00 € 3 62,22 Badewanne
Seestraße 3, Vietgest DG 246,30 € 198,00 € 3 49,26 Dusche

Es ist eine Kaution in Höhe von 3 NKM zu hinterlegen.
Änderungen sind vorbehalten!

Mit freundlichen Grüßen

Gemeinde Lalendorf
Der Bürgermeister
Eigenbetrieb für Wohnungswirtschaft
Zum alten Dorf 1, 18279 Lalendorf
Tel. 038452 3060

i. A. Sandra Plache – Neupert
Immobilienfachwirtin (IHK)

Foto: A. Storm
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Heinrich von Thünen Künstler in die Thünenregion. Anfang Juli 
wurde das Festival mit dem letzten Konzert erfolgreich abge-
schlossen. Musik aus verschiedenen Teilen der Welt, Fusionen 
unterschiedlichster Instrumente und Stile und die spannenden 
Biographien der Musiker und Musikerinnen waren ein Spiegelbild 
der Gesellschaft und haben nicht nur unsere Ohren verwöhnt, 
sondern alle Sinne angeregt. Wir danken für das mittlerweile tra-
ditionsreiche Engagement und freuen uns schon jetzt auf die 
Konzerte im nächsten Jahr.
Zur Tradition geworden sind mittlerweile auch die Aktionstage 
des Vereins Radeln ohne Alter e.V. Unter dem Motto „Füreinan-
der Einstehen“ laden sie in diesem Jahr am 30.07.2023 ab 14 
Uhr an die Seepromenade in Krakow am See ein. Das Fest der 
Begegnung mit Live-Musik, einer mobilen Fahrradwerkstatt und 
natürlich den gern genutzten Rikschafahrten will Tendenzen der 
Vereinzelung, Jugend- und Altersdiskriminierung und der Spaltung 
der Gesellschaft entgegenwirken.
Die jährliche Demokratiekonferenz der Partnerschaft für Demokra-
tie ist in diesem Jahr voll und ganz der Jugend gewidmet und wird 
in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Rostock, der Zukunftswerk-
statt Kommunen – Attraktiv im Wandel (ZWK), dem Jugendring 
Landkreis Rostock und den Partnerschaften für Demokratie des 
Landkreis Rostock sowie der Ämter Krakow am See und Meck-
lenburgische Schweiz gestaltet. Eine Bussternfahrt auf sechs 
Routen ermöglicht allen interessierten Kindern und Jugendlichen 
am 09.09.2023 zum forma_te e.V. nach Teterow zu kommen. Dort 
warten Musik, Workshops und viele Möglichkeiten, sich unter dem 
Motto „Heute schon die Welt gerettet?“ einzubringen. Anmeldefor-
mulare und Infos liegen in allen Jugendclubs aus oder sind unter 
https://sites.google.com/view/juko2023/startseite zu finden.
Die Partnerschaft für Demokratie hat die Bibliothek Lalendorf, die 
Begegnungsbibliothek Kuchelmiß sowie die Horte in Lalendorf 
und Krakow am See mit Büchern ausgestattet, die Kinder und 
Jugendliche spielerisch und ansprechend an das Thema Demo-
kratie heranführen und sie für den Umgang in der Gesellschaft 
sensibilisieren sollen. Nach einer Zeit der sozialen Distanzierung 
während der Corona-Pandemie merken wir überall, dass Respekt 
und Toleranz wieder erlernt werden müssen. Deshalb möchten wir 
mit Titeln wie „Mit dem spielen wir nicht!“ oder „Würde. Freiheit. 
Gleichheit“ zu einem Umdenken anregen.
Um den Umgang miteinander, Teamwork, die eigenen Fähigkeiten 
erkennen und zum Wohle aller einzusetzen geht es auch in der 
Kindersommerzirkuswoche in Reinshagen. In kleinen Gruppen 
erarbeiten sich dort die Kinder ein Zirkusprogramm, das dann 
zum großen Ganzen zusammengefügt zu sehen sein wird. Wir 
dürfen gespannt sein. Am 22.07.2023 zeigen sie uns um 16 Uhr 
im Rahmen des Sommergemeindefestes der Kirchgemeinde 
Reinshagen, was sie gemeinsam auf die Beine gestellt haben.
Damit Sie keinen dieser Termine verpassen, haben wir sie Ihnen 
noch einmal zusammengestellt. Auf unserer Internetseite htt-
ps://pfd-krakow-mecklenburgische-schweiz.de finden Sie zudem 
weiterführende Informationen und werden über alle Projekte auf 
dem Laufenden gehalten. Wir freuen uns darauf, Sie bei unseren 
Veranstaltungen zu treffen.

Ihr Team der Partnerschaft für Demokratie
Sabrina Nehls, Iris Mahnke, 
Wolf Kiesewetter und Antje Krüger

Termine:

22.07.2023
Abschluss Kindersommerzirkuswoche: 16:00 Uhr, ab 14:30 Uhr
Sommergemeindefest, Kirchengemeinde Reinshagen

30.07.2023
Fest „Füreinander Einstehen“ Aktionstag Radeln ohne Alter
Seepromenade Krakow am See ab 14:00 Uhr

Im Juli 2023
Zum 70. Geburtstag

Frau Beate Wullner Stadt Krakow am See
Herrn Michael Zeiske Stadt Krakow am See
Frau Gisela Jeschke Gemeinde Lalendorf

Zum 75. Geburtstag
Frau Rita Pulss Gemeinde Lalendorf
Frau Hannelore Röthke Stadt Krakow am See
Frau Evi Wiencke Gemeinde Lalendorf
Frau Giesela Meier Gemeinde Lalendorf
Herrn Dieter Burmeister Gemeinde Lalendorf
Herrn Uwe Michels Stadt Krakow am See
Frau Ursula Tidhalm Stadt Krakow am See
Herrn Lothar Menning Gemeinde Hoppenrade
Herrn Manfred Engelberg Stadt Krakow am See
Frau Edith Wilk Gemeinde Lalendorf

Zum 80. Geburtstag
Herrn Otto Wisk Gemeinde Dobbin-Linstow
Herrn Dr. Robert Siering Gemeinde Kuchelmiß
Herrn Roland Streeb Gemeinde Lalendorf
Frau Renate Kirsch Stadt Krakow am See

Zum 85. Geburtstag
Frau Marie-Luise Ohloff Stadt Krakow am See
Herrn Wolfram Schwarzer Stadt Krakow am See
Herrn Günter Leker Gemeinde Lalendorf
Frau Waltraud Müller Stadt Krakow am See

Zum 90. Geburtstag
Frau Eugenie Will Gemeinde Lalendorf

Zum 95. Geburtstag
Frau Elli Haas Gemeinde Kuchelmiß
Herrn Karl-Heinz Stiewe Gemeinde Lalendorf
Frau Ursula Heidbrink Gemeinde Lalendorf

Liebe Jubilare des Monats Juli und der folgenden Monate des 
Jahres 2023, das Amt Krakow am See möchte auch Ihnen zu Ihrem 
Geburtstag herzliche Glückwünsche durch das Mitteilungsblatt 
aussprechen. Sollten Sie das jedoch nicht wünschen, bitten wir 
Sie um eine kurze schriftliche Mitteilung an das Amt Krakow am 
See, Einwohnermeldeamt, Markt 2, 18292 Krakow am See.

Konzerte, Bücher, Zirkus, Sternfahrt –  
Demokratie lebt!

Mittsommernacht – die Hälfte des Jahres ist vorbei. Drei Monate 
davon brachte das XVI. Internationale Sommerfestival Johann 
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Plattdütsch Frünn

N Dag vör `n Kiekschap

Mi is`t vör Tiet mallürt, dat ick`n betten krank wier. De vermaledeite 
Podagra harr mi to hollen. So müsst ick ̀ n poor Dag in`ne Kist liggen 
bliewen. Jedwerein de`t moal hat het ward woll verstoahn wat dat 
heit. In `t Krüz `n Heizkissen up`n Buk `n Iesbüdel. De Bein nah 
boaben, denn Kopp nah ünner un so wierer. Orrich schloppen geiht 
nich. Orrich wock sien ok nich. Denn liggst dor as `n Patt. Mit de 
Tiet ward dat driwens beder. Man möt de Pillen, de verschräben 
warden, blots richtig nähmen. So veel Fiduz in` Dokter sall partu-
demang sien. So kreg ok ick de Weihdag nah 2-3 Dag tarig in`Griff. 
Ick lumpte sachte herümmer. Von dat rümmer liggen in ̀ t Bett harr 
ick de Schnut vull. So hew ick mi dat up de Couch kort resolviert 
`n betten komodig mockt. Da ick nu nich nur läsen wull hew ick mi 
dacht: Du künnst de Flimmerkist anknipsen. Da ja hütigen Dag`s 
ümmer wat löppt, künn ick mi dat afklawieren: Ick finn wat,wat mi 
interessiert. Äwer dormit har ick mi orrich anschetten.
Bit her hew ick gor nich wüßt, wat to disse Dagstiet in ̀ ne Kist wier! 
Up jäden Kanal wieren de Wedderholungen von Abend vörher. 
Da frag ick mi doch: Wotau giwt dat `n Abendprogramm? Klor: 
Manch ein het an Abend kein Tiet sick dat antaukieken. Allerdings 
möt man sick dat meiste ok nich andaun. Up denn einen Sender 
säuken se nu schon sied Johren denn „Superstar“. Ob`s denn nu 
villicht quantswies finnen? So grot is uns Land nu ok nich. Wenn`s 
orrich säuken wür`n, glöw ick, har`n `s seker schon ein funnen! 

Orrer geiht dat nur üm de Breiftasch von Dieter Bohlen? Mi kümmt 
dat so vör. Ick hew ümschalt.
Dor wier `ne „Torkschoh“. Wat de vör Themen harn! Tunn Bispill: 
Ick bün 13 un ümmer noch Jungfru! Wat sall ick mocken? Orrer: 
Meine ... is to lütt för denn ... von mien Fründ! Wat nu? De annern 
Themen loat ick man leiwer weg. Ick hew nich siehr veel verstoahn 
wat `s dor labert hewwen. Ümmer wenn `n schlimmes Wurt kem, 
het dat piept! Dat wier ̀ n Gezwitscher denn ganzen Nahmeddag! 
Ick hew ümschalt.
Dor wieren`s vör Gericht. Bi Richterin Sarbara Balesch orrer so. 
Geiht dat vör Gericht würklich so tau? Ick künn mi nur wunnerwar-
ken! Wi manch Lüüd sick dor benähmen. Bullkater. Ick harr mi dat 
nich trugt. Wat för Gestalten ick seihen hew! Ick glöw: De warden 
irgendwo tücht! Nur för disse Sendungen. Ick hew ümschalt.
Dor wieren se bit Kochen. Äwer nich Lafer orrer so. De „Promis“ 
hemm sick wat tosamen rührt. De Fretterie güng ja noch. Veel 
leger wier ja dat wat se sick dorbi vertellten! As ick dat Gelaber 
hürt hew, hew ick mi frogt: Wie deip goahn eigentlich de Botox 
Spritzen? Un wo henn? Ick hew ümschalt.
Unverwohrs wier`t hentau Klock 8 worden. Nu harr ick `n Kanal, 
dor löpen 2 Figuren ut Fukuchima rümmer! De ein seeg jädenfalls 
so ut as har he `ne orriche Strahlendosis awkregen! Dor wier ne 
Diern un noch wat. De Diern wier nüdlich antaukieken! Äwer dat 
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Annette Bernstein

Bootshausflohmarkt zum Fischerfest 2023
In den letzten Jahren konnte mit einem Flohmarkt vor den Boots-
häusern das Fischerfest bereichert werden, so dass einige Boots-
hausbesitzer und Anwohner der Goetheallee gerne dieses Jahr 
den Flohmarkt wieder durchführen möchten. Die Stadt Krakow 
am See unterstützt diese Aktion!

Wann: Samstag, 19. August 2023 von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Wo: Goetheallee ab Höhe Bootshaus Nr. 13 bis zur Ba-

deanstalt bzw. vor dem eigenen Bootshaus
Wer: Alle Bootshausbesitzer in der Goetheallee und alle 

Flohmarktinteressierten

Auf dem eigenen Dachboden, im Keller oder auch im Bootshaus 
selbst schlummern bestimmt eine Vielzahl von „Trödelschätzen“, 
die zum Trödeln genutzt werden können.

anner! Up `n Kopp harr he `n Haut as `n Wagenrad! Ne Figur as 
ne lütte Mettwust. Nur siehr leeg stoppt. De seeg so ̀ n betten ut, 
as harr`n ̀ s em mit de Ketten sog ut ̀ n Boomstamm schnäden! Ick 
frog mi wecker so wat in de Flimmerkist rinnerlöt! Wenn unserein 
in Winterstiet an denn Buk runder warden det, denn schest man 
dörch de Natur mit 2 Stöck, möt sick denn einen orrer annern 
dömlichen Spruch anhür`n. Dit Diert wier mit sein Utseihen sogor 
in`t Fernsehen! De Sendung, wo de beiden uptreden deden, har 
wat mit`n Dschungel to daun. De Lüüd müssten in`Becken stiegen, 
dor wieren luder Maddings in. Pfui Deibel! Wecker kieckt sick 
sowat an? Wo is de Sinn? Ick hew ümschalt.
Dor söchten se dat „Topmodel“. Äwer de müsst ut Dütschland 
sien. Ick glöw de Moderatorin wier mit `n „Seeaal“ tosamen! So 
`ne schmucke Diern! Find de nix anners as so`n dömlichen Fisch? 
Ne Wiel hew ick taukecken. Dorbi kem ick in `ne Bisteri: Up alle 
Sender söchten se wat! Ob se woll jemals wat finnen? Orrer willn`s 
nix finnen? Ick hew ümschalt.

Teil 1 der Geschichte von Klaus Pieper ut Serrahn

Annette Bernstein

Literaturecke
Die Sommerferien sind da und mit ihnen wieder die Ferienleselust.
Gemeinsam mit der Naturparkschule machen wir bei diesem Lan-
desprojekt schon viele Jahre mit.
In diesem Jahr konnte ich für 370,- € Fördermittel vom Land MV, 
Bücher für die Altersgruppe der 4. - 6. Klassen erwerben.
Von dünnen bis dicken Büchern, Grusel, Humor, SF oder Familie 
es ist wieder alles dabei.
Start war am 03. Juli 2023 und am 01. September ist Schluss.
Du kannst Dich in diesem Zeitraum jederzeit anmelden und mit-
machen. Schon für ein erfolgreich gelesenes Buch bekommst 
Du dein Zertifikat!

Unsere Abschlussparty ist für den 07. September um 9.30 Uhr im 
Atrium geplant: Schon mal vormerken!

Aber ersteinmal wunderschöne Ferien, Erholung und Lesespaß 
in den Bergen, am Meer oder am See!

stock.adobe.com - totojang1977

stock.adobe.com - Thaut Images

Der nächste Ausgabe des  

Krakower Seenkuriers  
erscheint am 18.08.2023. 

Redaktionsschluss ist  
Montag, der 07.08.2023, 12:00 Uhr. 
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Summertime mit Andreas Pasternack

Swing-Klassiker und mehr

Krakow am See. Andreas Pas-
ternack, bekannt auch durch sei-
ne wöchentliche Radiosendung 
„Jazztime“ beim NDR, spielt be-
sonders gern in den Kirchen des 
Nordens. Ihre Geschichte, die 
Backsteinarchitektur und ihre 
unnachahmliche Akustik haben 
es ihm angetan.
Am 30. Juli wird der beliebte 
Künstler endlich auch in der 
Stadtkirche Krakow am See zu 
erleben sein.

Das aktuelle Programm umfasst 
eine musikalische Spanne, die 
weit über den klassischen Jazz 
hinausgeht und auch beliebte 
Oldies der 50er und 60er Jahre 
bietet. Das Publikum erwartet ein 
mitreißendes Konzert mit Titeln von Frank Sinatra bis Stan Getz, 
von Dave Brubeck bis Udo Jürgens. Und das alles gepaart mit 
charmant erzählten Storys und Anekdoten von Andreas Paster-
nack.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr, Einlass ab eine Stunde vor Kon-
zertbeginn. Tickets gibt es im Vorverkauf in der Stadtbibliothek 
Krakow am See und telefonisch unter 0176 25718825.

Marion D. Kuhlmann

VS KneippKita  
„Krakower Zwerge“

Nachrichten aus der VS Kneipp Kita  
„Krakower Zwerge“

„Ein Ende hat nun das Warten
Vorbei ist die Zeit im Kindergarten.
Rechnen, Lesen, Schreiben & Singen,
dass wird uns gelingen
Nun geht für uns die Schule los
Wir sind ja nicht mehr klein, sondern schon richtig groß“

Dieser Vers begleitet die Kinder der Sonnenblumengruppe in den 
letzten Wochen, bevor sie in die Schule kommen.
In den vergangenen 5 Jahren durften wir mit euch so viel Erleben. 
Ihr habt euch von kleinen, vorsichtigen Kindern zu großen, starken 
Vorschulkindern entwickelt, habt eure ersten Freundschaften ge-
schlossen und gemeinsam eure Umwelt mit allen Sinnen erobert. 
Ihr habt gemeinsam gespielt, gelernt und ausprobiert und konntet 
euch so auf die Schule vorbereiten.

Damit wir wissen, wer alles mitmachen möchte, bitten wir um 
eine telefonische Rückmeldung bei Herrn Lothar Fetzer unter 
Tel.: 0159 02454684.

Am Sonntag, dem 20. August 2023 findet am Bootshaus Nr. 13 
ein Kuchenbasar statt – organisiert und durchgeführt vom Schul-
förderverein der Naturpark-Schule Krakow am See!

Stadt Krakow am See, Bereich Kultur
Franziska Frischgesell

Bootskorso zum Fischerfest 2023
Die Seepromenade verwandelt sich vom 18.08. – 20.08.2023 in 
eine bunte Meile, denn das Fischerfest findet wieder statt.

... und zum Fischerfest gehört traditionell auch der Bootskorso 
auf dem Krakower See dazu!
Ob Allein oder als Gruppe, melden Sie sich bei Frau Frischgesell 
in der Alten Synagoge, Schulplatz 1, Krakow am See an – sei-
en Sie ein Teil der Tradition und schmücken Sie ihr Boot/ ihren 
schwimmenden Untersatz und lassen Sie den Krakower See bunt 
leuchten.

 Fotos: Franziska Frischgesell

Das originellste Design/Thema wird prämiert.

Stadt Krakow am See
Bereich Kultur
Franziska Friscgehel

Foto: Thomas Ulrich
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Laufurkunde auch Melonenstücke und ein Eis (beides gesponsert 
vom Verein „Demokratie leben“) auf die Kinder.

Laufen macht Spaß! Foto: Ramona Stief

Die Schüler der Klassen 5 bis 9 liefen danach ebenfalls motiviert 
und ausdauernd. Auch hier wurden sie vom Schulförderverein mit 
Wasserflaschen versorgt. Viele Schüler waren verdientermaßen 
stolz auf ihre Leistung.

R. Tetmeyer

Kindertagsfeier in der Schule? - Na klar!

Pünktlich um 9:30 Uhr eröffnete Frau Schulz am 01.06.2023 mit 
einem kräftigen Schlachtruf: „Kindertag - frei!“ unsere Kinder-
tagsfeier auf dem Schulhof. Die beiden vierten Klassen hatten im 
Vorfeld alles bunt geschmückt und alle Grundschullehrer/innen 
standen an den einzelnen Spiel - und Spaßstationen bereit. Alle 
Kinder hatten viel Spaß beim Dosen werfen, Kinderschminken, 
Sackhüpfen, Hindernisparcour, Eimerwettlauf, Clownnasenziel-
wurf und Luftballontanz. Zum bunten Treiben gehörte auch die 
Schaumkuss - Wurfmaschine. Hier mussten die Kinder mit einem 
Treffer auf die Zielscheibe blitzschnell reagieren und im nächsten 
Moment den Schaumkuss fangen. Natürlich gehörten auch ein 
paar Naschereien und ein Getränk zum besonderen Tag für die 
Kinder dazu. Um 11:10 Uhr war dann leider schon wieder alles 
vorbei.

W. Schulz

 Foto: Claudia Dauber

Fahrradprüfung Klasse 4a,b

Am Montag, dem 12.06.2023, fand unsere lang ersehnte Fahrrad-
prüfung statt. Alle waren sehr aufgeregt, aber wir hatten uns im 
Unterricht ja sehr gut darauf vorbereitet. Einige Tage zuvor haben 
wir auch schon unseren Fragebogen für die theoretische Prüfung 
absolviert. Einige Eltern halfen uns bei den Streckenposten, so-
dass unsere Prüfungsstrecke sehr gut abgesichert war. Und dann 
ging es los! Als die ersten Kinder wieder am Zielort eintrafen, 
wurden wir ruhiger. Herr Hamann von der Polizei wertete dann 
das Geschehen aus. Er bestätigte uns eine gute Vorbereitung 
und die bestandene Prüfung. Alle Schüler erhielten nun ihren 
Fahrradpass und müssen sich nun im Straßenverkehr beweisen.

Klasse 4a,b und Frau Dauber

In der Abschlusswoche vom 26.06. – 30.6. haben wir mit unseren 
Vorschulkindern sehr viel erlebt.
Wir waren am Montag bei der Feuerwehr in Krakow am See und 
Herr Wenzel hat uns viel erzählt und gezeigt. Am Ende durften 
wir Zielschließen mit dem Wasserstrahl auf verschieden große 
Kegel machen. Dafür möchten wir uns bedanken.
Am Dienstag haben wir eine Wanderung zum Aussichtsturm und 
dem Spielplatz neben der Badeanstalt gemacht. Nach dem wan-
dern und erklimmen des Aussichtsturmes gab es in der Badean-
stalt für jeden noch ein leckeres Eis.
Mittwoch ging es auf die Reise in die Tierwelt. Wir fuhren mit 
Bus nach Güstrow in den Wildpark. Wir sind auf Spurensuche 
gegangen und haben die vielen Tiere beobachtet.

 Fotos: Karoline Bobzien

Besonders viel Spaß hatten wir auf den Spielplätzen. Mit einem 
tollen Lunchpaket, aus der VS Küche Bossow haben wir uns dann 
gestärkt.
Donnerstag war unser großes Abschlussfest in Neu Sammit. Am 
Vormittag haben wir einen leckeren Kuchen gebacken und noch-
mal unsere Lieder und Gedichte geübt. Am Nachmittag wurden 
wir dann mit der Kutsche von der Kita abgeholt. Auf der Fahrt zum 
Jugendschloss nach Neu Sammit gab es viel zu erzählen. Wir 
haben ganz viel gelacht und die gemeinsame Zeit genossen. Es 
war ein toller Nachmittag mit leckerem Essen und Trinken, Spielen 
und einer Menge Spaß und viele Gesprächen.
Vielen Dank an die lieben Eltern die diesen Nachmittag organisiert 
und vorbereitet haben.
Am Freitag hieß es für uns „Sport frei“. Wir wurden zum „Sportfest 
der Grundschule“ der Naturparkschule Krakow am See eingela-
den. Dort konnten wir unser Können beim Weitsprung, Wettlauf 
und Weitwurf zeigen.
Liebe Vorschulkinder, nun seid ihr bald Schulkinder und auf euch 
warten viele neue Herausforderungen, neue Freunde und tolle 
Lehrer.
Danke, dass wir euch auf eurem Weg begleiten durften und für 
die vielen schönen Momente, die wir gemeinsam hatten. Ein gro-
ßes Dankeschön an Euch, liebe Eltern, für Euer Vertrauen und 
Eure Unterstützung. Wir wünschen Euch eine tolle und vor allem 
schöne Einschulung, erholsame Urlaubstage und alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt.

Eure Kathrin und Steffi

Naturpark-Schule  
Krakow am See

13. Lauftag –  
unsere Tradition wird fortgeführt

Am 02.06. war es zum dreizehnten Mal soweit - Lauftag der Na-
turparkschule an der Seepromenade!
Sonnenschein, angenehme Temperaturen und ein frischer Wind 
empfingen zuerst die Grundschüler und die KITA-Kinder der „Klei-
nen Raben“ am Krakower See. Alle liefen tapfer meistens eine 
Stunde lang. Anschließend warteten zur Belohnung neben der 
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gehalten. Deshalb war es eine tolle Überraschung nach dem anstren-
genden Stundenlauf ein Eis essen zu können. Gesponsert wurde es 
von Frau van Baal vom Seehotel Krakow am See. Es war eine große 
Freude und wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei Frau 
van Baal bedanken.

C.Dauber
Stellv. Vorsitzende Schulförderverein

 Foto: Claudia Dauber

Anglerverein Krakow am See

Busfahrt 2023

Bei der diesjährigen Busfahrt ist die Besichtigung des Doberaner 
Münsters, eine Mollifahrt und anschließende Freizeit in Kühlings-
born geplant. Es gibt noch einige Restplätze. Die Anmeldung kann 
noch bei Visual Optic in Krakow vorgenommen werden. Treffpunkt 
09.09.2023 8:30 Uhr Busbahnhof. Abfahrt 9:00 Uhr.

Termine

22.07. - 29.07.2023 Natur- und Umweltcamp auf dem Ver-
einsgelände

05.08.2023 keine Kassierung
19.08.2023 Fischerfestangeln
02.09.2023 Kassierung Busfahrt
09.09.2023 Busfahrt
10.09.2023 Friedfischangeln

Der Vorstand
D. Krüger

DRK Krakow am See

Seniorensportgruppe der DRK-Sozialstation  
Krakow am See unternimmt Ausflüge ins Nebeltal 

und die Feldberger Seenlandschaft

Viel Freude hatten die Mitglieder der Seniorensportgruppen bei 
ihren traditionellen Ausflügen im Mai und Juni.

Die Klassenfahrt der Klasse 4a und 4b

Wir waren in Bad Kleinen in der Nähe von Schwerin in Uli´s Kinderland.
Am Dienstag, dem 06. Juni 2023, sind wir losgefahren.
Die Eltern brachten die Kinder zur Bahn nach Güstrow. Einigen fiel 
der Abschied sehr schwer.
Als wir dann endlich in Uli`s Kinderland angekommen waren, schauten 
wir uns die Zimmer an und gingen dann zum Mittag.
Am Mittwoch fuhren wir in unsere Landeshauptstadt Schwerin. Dort 
waren wir im Schweriner Schloss und erhielten eine Führung. Es 
war sehr interessant.
Auch den Schlossgarten besuchten wir.
Als die Führung beendet war, durften wir eine Stunde lang allein das 
Schlossparkcenter erkunden.
Fast alle Kinder standen am Stand für „Bubble Tea“ an.
Zurück in Uli´s Kinderland spielten wir noch. Die Jungs spielten Fußball 
und das Volleyballfeld war auch immer gefüllt.
Am Donnerstag ging es dann nach Wismar. Dort machten wir einen 
Ausflug ins „phanTECHNIKUM“. Hier erhielten wir ebenfalls eine 
Führung. Das Thema war „Luft, Feuer, Wasser und Erde“. Es war 
sehr spannend und wir waren alle begeistert.
Jeder einzelne Raum bot etwas zum Spielen und Entdecken.
Als wir wieder in Uli`s Kinderland angekommen waren, gab es zum 
Abschluss unserer Klassenfahrt noch eine Disco für uns. Alle tanzten 
wild und es war eine tolle Stimmung.
Am Freitag war der Rückreisetag. Es gab keine Ausflüge mehr. Wir 
spielten noch ein wenig. Dann ging es mit der Bahn zurück nach 
Güstrow.
Wieder in Güstrow angekommen, wurden alle Kinder von ihren Eltern 
in den Arm genommen.
Es war eine tolle Klassenfahrt.

Johanna, Klasse 4a

Ab in den Wald!

Mückenstiche, Dornenbüsche und Zeckenbisse – das sind Dinge, 
die wahrscheinlich vielen Menschen in den Kopf kommen, wenn 
sie an den Wald denken. Dass dieser uns aber eigentlich viel mehr 
bietet, durften wir, die beiden vierten Klassen der Krakower Naturpark-
Schule, in Form einer Waldolympiade herausfinden. Dazu machten 
wir uns am 23. Juni auf zum Forstamt Sandhof.
Vor Ort wurden wir von den netten Mitarbeitern begrüßt und einge-
wiesen. Auch eine vierte Klasse aus Goldberg nahm teil. An ver-
schiedenen Stationen mussten wir nun klassenweise Aufgaben rund 
um das Thema „Wald“ lösen, z.B. Holzstapel umlagern, Tierspuren 
erkennen oder Bäume bestimmen. Für die Stationen bekamen wir 
jeweils Punkte, die wir am Ende zusammenzählten. Die Gewinner der 
Waldolympiade waren die 4b und die 4a aus Krakow am See, welche 
sich den ersten Platz teilten. Auf der Rückfahrt war die Stimmung 
daher sehr fröhlich.
Bedanken wollen wir uns besonders bei den Mitarbeitern der Forst 
sowie bei unseren Lehrerinnen, die uns begleitet haben.

Marleen Käding (4b)

Feriengruß

Ein ereignisreiches Schuljahr liegt hinter uns, mit vielen Lernaufgaben, 
interessanten Projekten und sportlichen Aktivitäten. Wir wünschen 
unseren Kooperationspartnern und Förderern eine schöne Sommer-
zeit und allen Schülerinnen und Schülern erholsame Ferien.
Wir freuen uns auf euch im neuen Schuljahr!

Das Kollegium der Naturpark-Schule
H. Watzke, Schulleiterin

Schulförderverein der  
regionalen Schule Krakow am See 

mit Grundschule e. V.

Lauftag der Naturpark-Schule

Am Lauftag der Naturpark-Schule Krakow am See haben sich die 
Schüler sehr angestrengt und fast durchgängig eine Stunde durch-
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Ein besonderer Dank gilt Ella Sander, die liebevoll den Ausflug ins 
Nebeltal vorbereitet hat. Auch bedanken sich die Teilnehmenden 
bei Clubreisen Güstrow, insbesondere bei Susi Petsch für die Or-
ganisation der Fahrt in die Feldberger Seenlandschaft organisiert 
sowie Karsten Schmidt, der die Gruppe mit seinem Bus nett und 
fürsorglich begleitet hat.

Petra Zimmermann
für die Seniorensportgruppe der
DRK-Sozialstation Krakow am See

Kulturverein „Alte Synagoge  
Krakow am See“ e. V.

Sommergrüße vom Kulturverein

Der Sommer ist auch dazu da, Kultur unter freiem Himmel zu 
genießen!
Vielleicht kommt ja der Hinweis auf unseren „Irischen Abend“ 
noch rechtzeitig.
Am Freitag, 14.07.2023, spielt die Gruppe „The Earwigs“ in der 
Historischen Badeanstalt in Krakow am See.
Traditionsgemäß ist auch wieder die Güstrower Erlebnisgastro-
nomie „Schnick Schnack“ mit an Bord.
Freuen Sie sich auf einen entspannten Abend unter dem Motto 
„Irische Musik und Bier“. Beginn 19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
Karten gibt es (15€ /10€) im Vorverkauf in der Alten Synagoge 
und auch an der Abendkasse.
Die gastronomische Betreuung ist gesichert, deshalb verzichten 
Sie bitte auf das Mitbringen von eigenen Speisen und Getränken.

 Foto: Kurt Höffgen

Rückblickend erinnern wir an die sehr ansprechende Vernissage 
zur Ausstellung von Nora Gauger „Malerei und Mehr“.
Sie präsentiert farbenfrohe und phantasievolle Arbeiten.
Sie sind herzlich zu einem Besuch eingeladen!
Wir wünschen Ihnen einen erlebnisreichen Sommer. Nutzen Sie 
die vielen Angebote in der Region!

Renate Lorenz
für den Kulturverein
„Alte Synagoge“ Krakow am See e.V.

Rassekaninchenzuchtverein M 58  
Krakow am See

So, wie viele Vereine und Firmen nahmen wir auch an dem Stadt-
festumzug der 725-Jahr-Feier statt.
Bereits Wochen vorher überlegten wir wie man sich als Kanin-
chenverein bei einem Umzug präsentieren kann.
Jeder hatte Vorschläge und Ideen.
Am Ende einigten wir uns auf ein geschmückten Auto.

Mai und Juni eines jeden Jahres sind aufgrund des zumeist schö-
nen Wetters bei den Seniorensportgruppen der DRK-Sozialstation 
Krakow am See seit vielen Jahren Ausflugsmonate.
So unternahm die Rollatorgruppe im Wonnemonat Mai einen 
Kurztrip ins Nebeltal. Ella Sander, ein Mitglied der Sportgruppe, 
organisierte diesen schönen Tag. Am Morgen wurden die Teilneh-
menden abgeholt und fuhren zunächst zum historischen Marstall 
nach Kuchelmiß. Dort erwartete die Ausflügler ein prickelndes 
Glas Sekt und ein leckeres Frühstück. Im Marstall befindet sich 
ein schönes Restaurant mit angeschlossener Pension. „Für eini-
ge von uns war dieser Teil des Nebeltals noch ganz fremd. Also 
besichtigten wir im Anschluss daran erst mal den angrenzenden 
Vogelpark. Besonders niedlich fanden wir die kleinen Gössel, die 
uns einige Zeit begleiteten. Natur pur kann man dort erleben“, 
berichtet Petra Zimmermann von der Seniorensportgruppe. Im 
Anschluss ging es für alle zum Mittagessen nach Kuchelmiß.
Auf der Rückreise nach Krakow am See, hielt Ellen Sander noch 
eine Überraschung bereit. Die Gruppe fuhr durch Serrahn und 
am Campingplatz vorbei. „Für die Senior*innen war das ebenfalls 
etwas ganz besonderes. Einige von ihnen waren schon sehr, sehr 
lange nicht mehr dort. Besonders bestaunten sie die Veränderun-
gen am und auf dem Campingplatz“, berichtet Petra Zimmermann 
weiter.

An Bord eines Ausflugsschiffes konnte die Feldberger Seenland-
schaft wasserseitig erkundet werden. Fotos: Petra Zimmermann

Im Juni stand ein neues Ausflugziel auf dem Plan. Gemeinsam 
ging es mit dem Bus in die schöne Feldberger Seenlandschaft. In 
Lychen bestieg die Gruppe zunächst ein Ausflugsschiff. Es ging 
über die Woblitz in Richtung Himmelpfort. Hier befindet sich das 
Weihnachtspostamt, in dem jedes Jahr viele Wunschzettel aus 
aller Welt ankommen und beantwortet werden. „Leider haben wir 
den Weihnachtsmann nicht gesehen“, sagt Petra Zimmermann 
mit einem Augenzwinkern und fügt hinzu: „Die Landschaft ist dort 
wunderschön. Wir genossen die Ruhe dort. Entspannung pur.“
Nach dem Mittagessen ging es weiter. Eine Reisebegleitung führte 
die Teilnehmenden zum Reiherberg. Von dort habe man einen 
wunderschönen Ausblick zum Haussee und nach Feldberg. Nach 
dem kurzen Spaziergang zum Reiherberg ging es mit dem Bus wei-
ter zum Grab von Hans Fallada in Carwitz. Unterwegs erfuhren die 
Reisenden Vieles über das Leben und Wirken des Schriftstellers.
Eindruck machte die achteckige Kirche in Wittenhagen. Eine 
architektonische Besonderheit in der Region mit rundherum 
aufgestellten Sitzbänken und einem weißen Altar im Zentrum. 
„Durch die hervorrangende Akustik in dieser Kirche, wird jeder 
Gesang zu einem Erlebnis. Wir haben es ausprobiert“, sagt Petra 
Zimmermann.
Nach einer Stärkung im Stieglitzenkrug mit Kaffee und Kuchen 
traten die Teilnehmenden mit vielen Eindrücken im Gepäck die 
Heimreise an. Es war ein wunderschöner Tag, der allen lange in 
Erinnerung bleiben wird.
Die Seniorensportgruppe der DRK-Sozialsstation Krakow am 
See bedankt sich bei allen, die zum Gelingen der Ausflüge ins 
Nebental sowie die Feldberger Seenlandschaft beigetraen haben. 
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So konnten wir in Ratzeburg die Langstrecke (3000m) und auch 
das 1000 m Finale (mit neuen Bestzeiten) vor den beiden Hambur-
ger Booten gewinnen. Beim letzten Aufeinandertreffen in Hamburg 
kassierten wir noch eine klare Niederlage. Allerdings plagten uns 
damals noch arge Besetzungsprobleme. Damit uns das nicht 
noch einmal passiert, haben wir den freien Platz in unserem Boot 
gleich mit einer Sportlerin aus Rostock besetzt und die erzielten 
Ergebnisse zeigen, alles richtig gemacht.

Am Siegersteg nach dem 1000m Finale von unten: Neele, Naemie, 
Danielle, Helene und Stm. Elia verdeckt Foto: Gerhard Engel

Nun haben wir die letzten Trainingseinheiten absolviert und wir 
drücken unseren Aktiven ganz fest die Daumen. Erst einmal müs-
sen über die Langstrecke das A-Finale erreichen. Das ist aber 
schon mal eine richtige Aufgabe, denn wir müssen uns in unserer 
Gruppe mit dem großen SC Magdeburg und dem Ruder Club 
Potsdam auseinandersetzen. Wenn wir das hinkriegen, ist im 
A-Finale alles möglich. Viel Glück!
Hier noch zwei wichtige Hinweise.
Am 08. Juli 2023 feiern wir unser diesjähriges Sommerfest auf 
unserem Vereinsgelände und vom 23. bis 29.07.2023 findet unsere 
Ferienfreizeit der Kinder statt.

Nach wie vor suchen wir noch Talente der Jahrgänge 2011 
und jünger.

Gerhard Engel
Trainer

SV Krakow am See e. V.

Förderung  
durch die Ehrenamtsstiftung M-V

Der SV Krakow am See e.V. konnte durch diese Förderung ein 
Projekt: „Digitale Vorstandsarbeit - Tablets für den Sportverein“ 
realisieren.
Das Projekt zielte darauf ab, die Vorstandsarbeit unseres Sport-
vereins durch den Einsatz von Tablets zu digitalisieren und zu op-
timieren. KURABU, eine für Vereine speziell entwickelte Software 
bildet eine datenschutzkonforme Plattform auf unseren Tablets.
Die COVID-Pandemie hat gezeigt, dass es in Zeiten von Ein-
schränkungen und Kontaktbeschränkungen besonders wichtig 
ist, auch auf digitale Arbeitsmittel zurückzugreifen.

Die Anwendungsvorteile von Tablets in unserem Verein:

• Eine schnelle und effektive Kommunikation zwischen den 
Vorstandsmitgliedern. Durch E-Mail und spezielle Kommu-
nikations-Apps können Informationen, Dokumente und Ent-
scheidungen schnell ausgetauscht werden.

Viele Möhren wurden gebastelt 
und große Kaninchen gezeich-
net.

Im Auto auf dem Beifahrersitz saß 
noch ein lebendiges Riesenka-
ninchen, worunter sich unser 
2.Vorsitzender Roger versteckte.
Während des Umzuges verteil-
ten wir Süßes an die Kinder und 
kleine „Mümmelmänner“ an die 
Erwachsenen.

 Fotos: Nicole Wylegala

Auf dem Markt verteilte das Kaninchen persönlich die Mitbringsel 
an die Zuschauer, den Bürgermeister und den ehemaligen Bür-
germeister anschließend fuhren wir an die Seepromenade. Es 
hat uns sehr viel Freude und Spaß gemacht daran teilzunehmen.

Der Vorstand
Rassekaninchenzüchterverein
M58 Krakow am See

Rudersportverein (RSV) Krakow am See e. V. 
von 1999

Qualifikaktion zum Bundeswettbewerb geschafft

Am 10.06.2023 fanden in Ratzeburg die diesjährigen Landesmeis-
terschaften für Schleswig-Holstein, Hamburg und Mecklenburg-
Vorpommern statt. Diese waren gleichzeitig die Qualifikation zum 
54. Bundeswettbewerb (Deutsche Meisterschaften der Kinder) 
vom 29.06. bis 02.07.2023 in Brandenburg. Wir hatten zu diesem 
Ausscheid nur unseren Doppelvierer der Mädchen AK 14 am Start 
und wollten uns für den BW qualifizieren. Beim letzjährigen BW 
in Bremen hatte unser Vierer ja auch schon überzeugt, kämpfte 
sich ins A-Finale und holte dort einen guten 4. Platz.
In diesem Jahr haben wir noch bedeutend mehr investiert, haben 
viele Strapazen auf uns genommen und sind zusätzlich viele 
Trainingskilometer auf der Warnow in Kessin gefahren. Das die-
ses eine gute Entscheidung war, wurde nun schon in Ratzeburg 
ganz deutlich.

Sieger der Langstr. von links: Helene Tietze, Naemie Prillwitz, 
Danielle Disnowski, Neele Pendel und Steuermann Elia Prillwitz
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Musik im Garten
Nach dem Motto „Liebesleid und Liebesfreud“ und vieles mehr, 
gaben am Samstag, dem 10. Juni, die Hoppenrader Singege-
meinschaft ein musikalisches Stelldichein.
Die Sonne tat ihr Bestes und so trafen sich die Sängerinnen und 
Sänger bei guter Laune zum dritten mal im Cafe Kölln, um den 
Gästen Einblicke in ihr zahlreiches, buntes Repertoire zu geben.

 Foto: Margot Schulz

Unter Leitung von Anne Palme inmitten des idyllischen Gartens im 
Innenhof des von Astrid Süldt geführten Cafes zeigte die Singge-
meinschaft, dass Menschen mit Freude und Liedern zusammen 
kommen. Dass Singen glücklich macht, konnte man an den Ge-
sichtern der Sängerinnen und Sänger, aber auch bei den Gästen 
ablesen.
Danke der Hoppenrader Singegemeinschaft und dem Cafe Kölln 
für die Gestaltung des schönen Nachmittags.

Kerstin Sauder

Kita „Nebelstrolche“ e. V.

Gärtnern bei Familie Wruck im Frisch- und Gartenmarkt

 Foto: Dolores Gernt

• Wichtige Dokumente wie Vereinssatzungen, Protokolle, Fin-
anzunterlagen und Spielpläne werden leicht zugänglich und 
organisiert. Dies erleichtert die gemeinsame Arbeit an Doku-
menten und ermöglicht ein Ressourcenschonendes papier-
loses Arbeiten.

• Integrierte Kalender- und Terminverwaltungsfunktionen, mit 
denen Vorstandsmitglieder Sitzungen, Veranstaltungen und 
andere Termine planen und organisieren können. Durch die 
gemeinsame Nutzung des Kalenders können alle Mitglieder 
auf dem Laufenden bleiben und Doppelbuchungen vermei-
den.

• Erstellung und Präsentation von Informationen. Vorstands-
mitglieder können Präsentations-Apps nutzen, um Berichte, 
Statistiken und andere relevante Informationen während der 
Vorstandssitzungen vorzustellen. Dies kann die Effektivität 
der Sitzungen verbessern.

• Einfachen Zugriff auf Online-Ressourcen wie Websites, sozi-
ale Medien, Echtzeit-Nachrichten und Online-Datenbanken. 
Dies kann Vorstandsmitgliedern dabei helfen, sich über ak-
tuelle Entwicklungen im Sportbereich auf dem Laufenden zu 
halten und relevante Informationen zu recherchieren.

• Notizen während Sitzungen zu machen und Aufgabenlisten 
zu erstellen. Vorstandsmitglieder können spezielle Notiz-
Apps oder Projektmanagement-Tools nutzen, um Aufgaben 
zuzuweisen, Fristen zu setzen und den Fortschritt zu verfol-
gen.

• Die Organisation und Durchführung von Videokonferenzen 
wird ermöglicht.

Der Verein möchte sich an dieser Stelle recht herzlich bei der 
Ehrenamtsstiftung M-V für diese Förderung bedanken, ohne derer 
das Projekt nicht zu Stande gekommen wäre.

Frank Eilrich
Vorsitzender

VS Seniorenresidenz „Waldesblick“
In diesem Jahr durften wir in unserer Seniorenresidenz bereits 
vier neue Mitbewohner begrüßen. Wir sagen noch einmal herzlich 
willkommen.
Nun liegt die Feier zum 25-jährigen Jubiläum unseres Hauses 
bereits zwei Monate zurück. Alle erinnern sich noch oft und gerne 
an diesen Tag zurück.
Auch in den letzten Wochen war wieder allerhand los bei uns.
Dienstags steht immer Gedächtnistraining auf dem Plan und frei-
tags trifft sich eine kleine Gruppe zum Sport.
Natürlich wurde auch wieder Bingo gespielt und sich zum Kaffee-
klatsch getroffen. Außerdem gab es leckere Eisbecher zum Kaffee.
Am vergangenen Mittwoch fand unsere Geburtstagsfeier des 
Monats statt. Nach Kaffee, Torte, Sekt bzw. Saft spielte Frau Barz 
auf dem Akkordeon bekannte Schlager und Volkslieder.
Alle waren begeistert und sangen und schunkelten tüchtig mit. 
Wir möchten uns noch einmal recht herzlich bei ihr für diesen 
schönen Nachmittag bedanken.

Birgit Niendorf

 Foto: Birgit Niendorf
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das leibliche Wohl sorgte unsere Küche Schelsky & Schulz mit 
selbstgebackenem Brot, die Froschgruppe mit einer Wildkräuter-
butter und unser Haus mit leckerem Kuchen.
Reiner, unser Gemeindearbeiter und M. Gernt unterstützten uns 
bei den Vor- und Nachbereitungen.
A. Dau stellte uns Bierzeltgarnituren und eine große Kaffeema-
schine zur Verfügung.

 Fotos: Dolores Gernt

Vielen Dank an alle für die Zuarbeiten.
Es ist schön, dass es euch gibt und wir immer mit eurer Hilfe 
rechnen können.

D. Gernt

Fäkalschlammabfuhr  
in der Gemeinde Lalendorf

Sehr geehrte Kunden,

die Ausführung der Fäkalentsorgung erfolgt die 
Norddeutsche Wasser-Logistik GmbH. Setzen Sie 
sich bei Bedarf direkt mit dieser in Verbindung, um 
eine Abfuhr zu beauftragen. Bitte beachten Sie 
die Vorlaufzeit von mindestens 7 Tagen bei der 
Anmeldung zur Entleerung Ihrer Anlage.

Sie erreichen die Norddeutsche Wasser-Logistik GmbH wie folgt:

Norddeutsche Wasser - Logistik GmbH
Vielbecker Weg 8 C
23936 Grevesmühlen
Telefon: 03881 756 49 0
Fax: 03881 757 484
E-Mail: bestellungen@nwl-gvm.de
Internet: www.nwl-gvm.de/online-auftrag/
App: NWL GmbH im App Store oder Google Play

Mit freundlichen Grüßen

Gemeinde Lalendorf
Der Bürgermeister
LAW – Lalendorfer Abwasser und Wasser
Zum alten Dorf 1
18279 Lalendorf
Tel. 038452 3060
info@law-lalendorf.de

Andrea Storm
Betriebsleitung

Endlich ist der Frühling da! Alle kleinen und großen Nebelstrol-
che waren in die Gärtnerei von Fam. Wruck eingeladen. In den 
Zelten haben wir uns angesehen, was da schon so alles wächst. 
Anders als im Freien konnten wir Tomaten- und Gurkenpflanzen 
bestaunen, an Kräutern schnuppern und das „Fleißige Lieschen“ 
topfen. Marienkäfer aus Schokolade hatten sich zwischen den 
vielen Pflanzen verirrt und da sich dort noch keine Blattläuse 
breitgemacht hatten, haben wir alle Schokokäfer eingesammelt 
und schnell verputzt.
Vielen Dank an Fam. Wruck für den lehrreichen und wunderschö-
nen Vormittag.

Hochbeete im Garten

Durch den Rückbau unseres alten Schuppens blieb sehr viel Holz 
als Material für unsere neuen Hochbeete übrig. Unser Gemeinde-
arbeiter Reiner und seine Helfer bauten uns daraus Hochbeete, 
die wir mit den Kindern bestückt haben. Am Anfang sammelten 
die Kinder Laub vom Vorjahr, Zweige und Äste zum Befüllen, Herr 
M. Gernt organisierte den Pferdemist und Herr B. Wruck belieferte 
uns mit Gartenerde. Pflanzen und Sämereien brachten die Kinder 
von zu Hause mit und im Frisch- und Gartenmarkt holten wir alles, 
was uns noch fehlte. Jetzt wachsen bei uns: Erbsen, Kohlrabi, 
Radieschen, Möhren. Erdbeeren, Petersilie, Schnittlauch, Minze, 
Zitronenmelisse, Kapuzinerkresse.....
Vielen Dank an Reiner und seine fleißigen Helfer, an M. Gernt 
und B. Wruck.

Oma-Opa-Tag

Im Mai findet traditionell unser Oma-Opa-Tag auf dem Spielplatz 
statt. In diesem Jahr kamen unsere Omis und Opis besonders 
zahlreich. Erfahren haben sie es über eine selbst gebastelte Ein-
ladung. Jede unserer 3 Gruppen führte ein kleines Frühlingspro-
gramm auf. Gemeinsam plünderten wir das Kuchenbuffett. Viele 
interessierte Omis und Opis nahmen die Führung von Johanna, 
Hannah, Jonne und D. Gernt durch unser schönes ehemaliges 
Gutshaus gerne an.
Besonders gefreut haben sie sich über die selbst gebastelten 
Geschenke der Kinder.
Vielen Dank an alle Omas und Opas, dass ihr euch an diesem 
Nachmittag Zeit für eure Enkel genommen habt, so aufmerksam 
zugeschaut und viel Interesse am Leben eurer Enkel in der Kita 
gezeigt habt.
Oma ... eine Person, die Geheimnisse für sich behält, aber Sü-
ßigkeiten an alle verteilt. Die beste Bäckerin und Geschichtener-
zählerin weit und breit. Und bei alle dem liebevoll wie eine Mutter, 
nur mit weniger Regeln.
Opa ... ein ausgewiesener Experte im Ratschläge geben und 
kaputte Dinge reparieren. Nach außen hin mit harter Schale, doch 
für die Familie eine Quelle von Liebe und Geborgenheit. Eine 
Person mit Silber im Haar und Gold im Herzen.

Kindertag

Am 1. Juni fand auf unserem wunderschönen und geschmückten 
Spielplatz das traditionelle Fest zum Kindertag statt.
Wie staunten unsere Nebelstrolche, dass plötzlich große Blumen 
als Kreidetafeln unseren Zaun schmückten. Vom kleinsten bis zum 
größten Nebelstrolch hat sich daran ausprobiert. Des weiteren 
hatten alle viel Spaß beim Eier laufen, Sackhüpfen, Schminken, 
Seifenblasen machen, Tau ziehen ...
Herr B. Wruck überraschte uns mit einem Eisstand, an dem er 
Vanille- und Erdbeereis mit bunten Streuseln verteilte.
Ein großes Dankeschön an Familie Wruck.

Eltern-Kind-Nachmittag

Am 2. Juni waren alle Kinder und deren Eltern zum Eltern-Kind-
Nachmittag auf die gemeindeeigene Wiese im Nebeltal einge-
laden. Ausgerüstet mit Mückenspray, Picknickdecke und -korb 
erlebten wir einen lustigen Nachmittag an der Nebel. Die Kinder 
erfreuten ihre Eltern mit einen kleinen Programm, überreichten 
ihnen selbstgebastelte Geschenke, absolvierten einen Bewe-
gungsparcour, eine Taststrecke und einen Eierlauf nach Zeit. 
Schminken und Seifenblasen durften natürlich nicht fehlen. Für 
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erkundet. Zurück ging es dann mit der Fähre. Nach einer kurzen 
Wanderung erreichten wir wieder die Badestelle am Teterower 
See. Dort warteten dann die Eltern der Vorschulkinder mit ei-
nem leckeren Buffett. Ob Kuchen, Kaffee, Getränke, Obst und 
Nascherei- es hat an Nichts gefehlt. Auch die Deko war der Hit. 
Vielen Dank liebe Eltern.

 Foto: Petra Löhning

Der Höhepunkt war natürlich die Übergabe der Schultüten. Ein 
kleines Geschenk und eine Fotomappe gab es noch als Erinne-
rung. Für alle ein gelungener Tag.
Wir wünschen Maxim, Maya, Daniel, Johannes, Jakob, Janneck, 
Lina, Emilia, Jannik, Mia, Lars, Tessa, Penelope und Alexander 
einen guten Start in das erste Schuljahr.

Kita Sonnenschein Lalendorf
Petra Löhning

Trödelmarkt der Kita Sonnenschein

Trödelmarkt mit Kleiderbörse „2 in 1“
2. September

9.00 bis 13.00 Uhr
Johann-Pogge-Schule in Lalendorf

Außerdem Kaffee und Kuchen sowie ein kleiner Imbiss

Anmeldungen unter 017648070931 erwünscht/ 
Standgebühr 10 €

   Kita Sonnenschein Lalendorf

Welttag des Buches  
an der Lindenschule Groß Wokern

Im November 1995 erklärte die Unesco auf Antrag des spanischen 
Staates den 23.4. zum Welttag des Buches. An diesem Tag ge-
denken die Menschen aus Katalonien ihrem Volksheiligen Sankt 
Georg, und sie schenken sich Rosen.
Seit den 20-er Jahren werden auf Initiative von Barcelona auch 
Bücher verschenkt. Am 23.4.1616 starb der Dichter Miguel de 
Cerevantes („Don Quijote“). Daher wurde dieses Datum gewählt.
In Deutschland verschenken, neben vielen Medienpartnern, Ver-
lage und Buchhandlungen an Schüler der 4. und 5. Klassen jedes 
Jahr Bücher.
Auch beim diesjährigen Welttagsbuch handelt es sich wieder um 
einen Comicroman „Volle Fahrt voraus ins Abenteuer“ von der Au-
torin Katharina Reschke und dem Illustrator Timo Grubing. Erzählt 
wird die Geschichte von Elani, Flo und Tan, die ihre Ferien bei 
Oma Sanne auf dem Aussteigerhof in Brandenburg verbringen. 
Oma Sanne setzt sich sehr für die Umwelt ein.
Statt Langeweile erwartet alle eine spannende Reise mit Kutsche 
bis nach Usedom. Dort wollen sie nach dem Familienschatz su-
chen. Lesenswert!
Am 3. Mai 2023 begannen wir in der Lindenschule dieses Buch 
zu lesen. Gemeinsam mit der Klassenlehrerin Frau Sabine Sig-
mund haben wir den Schülern Aufgaben zum Leseverständnis 
und natürlich auch eine Kreativaufgabe gestellt.

Havariedienst

Sehr geehrte Kunden,

bei Havarien in Mietwohnungen des Eigenbetriebs 
für Wohnungswirtschaft der Gemeinde Lalendorf 
sowie bei Störungen im Trink- und Abwasserbereich 
erreichen Sie unseren Bereitschaftsdienst unter der 
Telefonnummer 0152 51 43 26 17.

Gemeinde Lalendorf
Der Bürgermeister
LAW – Lalendorfer Abwasser und Wasser
Zum alten Dorf 1
18279 Lalendorf
Tel. 038452 3060
info@law-lalendorf.de

Andrea Storm
Betriebsleitung

Kita Sonnenschein in Lalendorf
Neuste Nachrichten aus der Kita Sonnenschein

Für dieses Jahr hatte sich die Kita Sonnenschein viele tolle Über-
raschungen überlegt.
Drei besondere Höhepunkte waren für die Kinder vorbereitet.
Der Tag startete mit einem Spaziergang durch das Dorf. Dafür 
hatte jedes Kind einen Blumenstock von zu Hause mitgebracht.
Als die Kinder zurückkamen wartete schon die erste große Über-
raschung auf sie. Es stand auf dem Spielplatz eine riesige Hüpf-
burg. Die Kinderaugen strahlten und die Hüpfburg wurde natürlich 
sofort ausprobiert.
An vielen weiteren Stationen konnten die Kinder z.B. Bohnensack 
werfen oder mit dem großen Schwungtuch spielen.
So verging der Vormittag viel zu schnell.
Als zweite Überraschung kam ein Eiswagen vorbei und jedes Kind 
konnte sich ein großes Eis nach seinem Geschmack aussuchen. 
Viele verschiedene Sorten mit oder ohne Streusel. Es war gar 
nicht so einfach sich zu entscheiden. Danach sollte es die letzte 
Überraschung für die Kinder an diesem Tag geben. Viele neue 
Spielzeuge für den Außenbereich konnten von den Kindern mit 
großem Hallo in Besitz genommen werden.
Damit war dieser Tag ein Rundum gelungenes Kinderfest, dass 
alle Kinder und die Erzieher*innen glücklich gemacht hat.
Am nächsten Tag spielte Frau Hacker mit ihrem kleinen Theater 
das Märchen vom gestiefelten Kater.
An dieser Stelle möchte sich das Team der Kita Sonnenschein 
sehr bei den Unterstützern bedanken. Nur dank Ihrer Spenden 
konnte dieser Tag ein besonderer Tag für alle werden.
Die Hüpfburg wurde von der Firma Sperling.events GmbH gespon-
sert und die Familie Fenske/Pillkahn sponserte den Eiswagen.
Nochmals vielen lieben Dank.
Bald bin ich ein Schulkind ...
So schallte es an einem sonnigen Junitag durch die Straßen von 
Teterow. Die Vorschulkinder der Kita Sonnenschein aus Lalendorf 
machten einen Ausflug und wollten ihr Abschlussfest feiern.
Los ging es mit einer Fahrt der Feuerwehr. Marcus brachte uns 
zum Bahnhof. Mit dem Zug erreichten wir dann Teterow. Weil alle 
Kinder voller Vorfreude waren, stimmten sie spontan verschiedene 
Lieder an. Auf halbem Weg zum Teterower See machten wir Halt 
an der Eisdiele. Die Auswahl war groß und alle probierten Sorten 
waren sehr lecker. Weiter ging die Wanderung auf versteckten 
Abkürzungen und schattigen Wegen. Gut, dass unsere Elke eine 
echte Teterowerin ist. Am See angekommen wartete schon die 
Regulus auf uns. Für alle Kinder war das ein sehr spannendes 
Erlebnis, zumal Elke noch die Geschichte von der gesunkenen 
Regulus erzählen konnte. Auf dem Burgwall angekommen mach-
ten wir erstmal eine ausgiebige Pause. Das Kletterschiff wurde 
geentert und die nähere Umgebung vom Beobachtungsturm aus 
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Our trip to the zoo in Rostock –  
unsere Reise in den Rostocker Zoo

Im Englischunterricht beschäftigten wir uns in der 4. Klasse mit 
dem Thema WILD ANIMALS (wilde Tiere). Unser Ziel war es, u.a. 
einen kleinen REPORT (Vortrag) zu einem selbstgewählten Tier 
IN ENGLISH zu halten.
Im Rahmen der ZooSCHULE konnten wir am 10.Mai in Begleitung 
unserer Klassenlehrerin Frau Bast und unserer Englischlehrerin 
Frau Niekrenz nach Rostock fahren und dort viele interessante 
FACTS zusätzlich erhalten, IN GERMAN natürlich.

 Foto: A. Niekranz

Wir fuhren mit dem Zug und der 
Straßenbahn, das war auch für 
einige Premiere, und durften so-
gar oben im Doppelstockwagen 
sitzen.
Jeder war ziemlich aufgeregt, 
doch konnte seine Sätze super 
vortragen, ob noch in der Schule 
am Whiteboard, direkt neben dem 
ausgewählten Tier oder direkt im 
Unterrichtsraum der Schule im 
Zoo.
Frau Hagedorn, die Zooschulleh-
rerin, kannte sich super aus und 
wusste interessante Zusatzinfos 
zu berichten.
Anschließend gab es noch Pom-
mes als Mittagsimbiss.
Leider verging die Zeit einfach zu schnell, wir hätten gern noch 
mehr gesehen. Aber die Sommerferien kommen bald, so dass 
viele vielleicht eine zusätzliche Idee für einen Ausflug haben.

Klasse 4b aus Lalendorf
A. Niekranz

Evangelische  
Johannes-Schule

Begeisterung und Freude, aber 
auch sportliche Herausforderung

Wieder einmal sorgt der Förderverein der Johannes-Schule 
Langhagen für ein freudiges Ereignis unter den Schülerinnen 
und Schülern.
Gleich zwei neue Tischtennisplatten bereichern seit Kurzem den 
Pausenhof der Schule.
Mit großer Freude übergab Vorstand Sebastian Schade die bei-
den, fast pünktlich zum Kindertag, gelieferten Platten an Schullei-
ter Tino Hartwig und somit der Schule und den erwartungsvollen 
Kindern.

Wir haben uns sehr über die Qualität der abgegebenen Arbeiten 
gefreut. Felina erreichte 46 von 46 Punkten – Platz 1, Melina 
belegte mit 44 Punkten Platz 2. Frida und Jacob folgten mit je 
43 Punkten auf Platz 3. Finn und Bruno sind mit je 42 Punkten 
auf Platz 4.
Gemeinsam mit unserem Bürgermeister Herrn Lubina entschieden 
wir uns, die ersten 4 Plätze zu prämieren.
Allen Schülern der Klasse 4 möchte ich ein Lob aussprechen. Ein 
Dankeschön auch an die Eltern, Großeltern und Geschwister für 
ihre Unterstützung.

 Foto: Birgitt Saldsieder

Birgitt Saldsieder
Verantwortliche der Bibliothek Groß Wokern

FerienLeseLust 2023
Demnächst starten auch wir an der Johann-Pogge-Schule Lalen-
dorf mit dem Projekt „FLL 23“, gefördert durch das Ministerium für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur MV. Diese landesweite Initiative 
ist für Schüler der 4. – 6. Klasse bestimmt, mit dem Ziel, die Ver-
besserung der Lesemotivation bei Kindern und Jugendlichen zu 
erreichen und die Lesefähigkeit zu fördern.

Auch in diesem Jahr hatten die Schüler wieder die Möglichkeit, 
Buchwünsche zu äußern. So konnten wir über dieses Projekt 30 
Bücher einkaufen, wie z.B.:
• „Gregs Tagebuch – Voll aufgedreht“
• „Arazhul“
• „Wie man 13 wird und überlebt“
• „Schlaf niemals ein“
• „Paluten“
• „Dieser Sommer mit Jente“ …u.a.
Gespannt warten alle nun auf den Start des Projektes in den 
Räumen der Gemeindebibliothek und natürlich auf die vielen 
neuen Bücher.
Für die Hortkinder sowie die Kinder des Jugendclubs Lalendorf 
haben wir separate Veranstaltungen bzw. Buchlesungen in den 
Sommerferien geplant.

Für unsere kleinen und großen Leser sind wir desweiteren in den 
Sommerferien wie folgt da:

Mo., 17.07.23 in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr
Mi., 19.07.23 in der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr
Do., 20.07.23 in der Zeit von 10.30 - 12.00 Uhr
Do., 27.07.23 in der Zeit von 13.30 - 15.00 Uhr

(individuelle Absprachen nach wie vor auch unter 038452 22346 
möglich)

Wir wünschen auf diesem Wege allen erholsame und erlebnis-
reiche Ferien- und Urlaubstage!

Mit freundlichen Grüßen

I.Froese
Bibliothek Lalendorf

Foto: A. Niekranz
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DRK-Tagespflege „Am Anger“

Herrentagsfeier in der DRK-Tagespflege in Lalendorf

Einen riesigen Spaß hatten die Tagesgäste der DRK-Tagespflege 
in Lalendorf bei ihrer Herrentagsfeier. Foto: Dana Gehrt

Prominenter Besuch in der DRK Tagespflege „Am Anger“ in 
Lalendorf – wer hätte das gedacht? Zum Herrentag gaben sich 
Nana Maskara und Marianne Rosenbusch die Ehre, um in der 
DRK-Einrichtung für Stimmung, gute Laune und Abwechslung 
zu sorgen. Die Frauen schnappten sich die Herren und legten 
spontan ein Tänzchen aufs Parkett. Anschließend wurden die 
Herren zu einem herausfordernden Spiel eingeladen, sie mussten 
je nach Würfelauge aus einer Männer- oder Frauenkiste den Inhalt 
erfühlen und blind beschreiben. Das führte zu einer ausgelassenen 
Stimmung mit lautem Lachen und Johlen.

Viel zu lachen gab es beim ertasten von typisch männlichen und 
typisch weiblichen Gegenständen. Foto: Danan Gehrt

Die Damen der Tagespflege hatten für die Herren eine Blumenbas-
telei vorbereitet, welches sie dann stolz den Männern überreichten. 
Hungrig und geschafft freuten sich alle über die Bratwürste und 
den köstlichen Salat, um anschließend ein Mittagsschläfchen 
zur Erholung einzulegen. Nach gemütlichem Kaffeetrinken mit 
selbstgebackenem Kuchen, führten die DRK-Mitarbeiterinnen 
Dana Gehrt und Ramona Lehmkuhl noch einen Sketch über Opa 
Helmut und Oma Rita auf bei dem die 45 gemeinsamen Ehejahre 
mit ihren Höhen und Tiefen auf die Schippe genommen wurden.
Dieser Tag verging wie im Flug und alle freuen sich schon auf die 
nächsten Veranstaltungen in der DRK-Tagespflege in Lalendorf.
Sollte wir Ihr Interesse geweckt haben und möchten auch Sie 
schöne Momente gemeinsam mit uns erleben und genießen, 
rufen Sie uns einfach an.

Kontakt
DRK-Tagespflege „Am Anger“
Schulstraße 3, 18279 Lalendorf, Telefon: 038452/139800
E-Mail: tp.lalendorf@drk-guestrow.de

Ramona Lehmkuhl, DRK-Tagespflege Lalendorf

Nach Gesprächen mit der Schulleitung und nach Abstimmung im 
Förderverein wurde recherchiert und geprüft, wo man die Sport- 
und Spielgeräte bekommen kann. Die Kriterien der Stabilität, 
Witterungsbeständigkeit und den geeigneten Aufstellungsplätzen, 
wurden schnell geklärt und die Bestellung in Auftrag gegeben. Nun 
mussten nur noch ein paar Tage Lieferzeit abgewartet werden.
Letztlich war es dann am Mittwoch, dem 07.06.2023 so weit. Mor-
gens zu Schulbeginn wurden die ersehnten Spielgeräte geliefert 
und an ihren Bestimmungsort abgestellt.
Schon während der Lieferung, die die Kinder aufgeregt am Fenster 
mitverfolgten, war die Spannung grenzenlos.
Dann endlich, zur Pause konnten die Kinder mit mitgelieferten, 
aber auch schon vorhandenen Tischtennisschlägern ausgestattet 
in die sportliche Herausforderung entlassen werden.
Schnell wurden die Regeln und der Ablauf verschiedener Spiel-
möglichkeiten unter den Kindern geklärt, bevor es dann endlich 
losgehen konnte.
Großartig, wie sich die konzeptionelle und langjährigen Arbeit der 
Pädagogen, der Vermittlung sozialer Kompetenz auf die Schüle-
rinnen und Schüler, einer sich selbst überlassenen Regulierung 
und Spielorganisation auswirkt.
Keines der Kinder wird ausgeschlossen, oder im Wunsch mitzu-
spielen vernachlässigt.
Schläger werden von „ausgeschiedenen“ Spielern an wartende 
Kinder weitergegeben und die Anfeuerung von „Finalisten“ gera-
dezu als Zeugnis von sozialem Miteinander demonstriert.
Tipps und Ratschläge werden von „erfahreneren“ Spielern an 
begeisterte „Neulinge“ weitergegeben.
Aber nicht nur unter den Schülerinnen und Schülern sorgt die 
Spende für große Freude, sondern auch das Lehrerkollegium 
und besonders der Förderverein sind froh und zufrieden, für ein 
weiteres Highlight in der Pausengestaltung gesorgt zu haben.
Im Namen aller Schülerinnen und Schüler, aber auch der Pä-
dagogen möchten wir uns für die Spende des Fördervereines 
herzlichst bedanken.

T. Hartwig

 Foto: Volker Wünsche

 Foto: Volker Wünsche
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Gartenprojekt von DRK-Tagespflege  
und Johann-Pogge-Schule in Lalendorf geplant

Senior*innen und Schüler*innen in Lalendorf freuen sich über Ihre 
Unterstützung. Foto: Markus Spiske, pixabay

Unter dem Motto „Gemeinsam nicht Einsam“ möchte die DRK- Ta-
gespflege „Am Anger“ gemeinsam mit der Johann-Pogge-Schule 
in Lalendorf ein generationsübergreifendes Gartenprojekt umset-
zen. Das gemeinsame Anlegen und Pflegen von Hochbeeten auf 
dem Areal der Lalendorfer DRK-Einrichtung, soll den Gemeinsinn 
stärken und ein wertschätzendes Miteinander fördern.
Dafür werden lebenserfahrene Senior*innen mit motivierten 
Schüler*innen zusammengeführt, um das Projekt Hand in Hand 
umzusetzen. Das Miteinander von Jung und Alt lehrt aufeinander 
Acht zu geben und von den jeweiligen Kompetenzen zu profitie-
ren. „Wir sind uns sicher, dass die gemeinsame Gartenarbeit 
die Kinder zu einer gesunden Sozialkompetenz befähigt. Für die 
Senior*innen verfolgen wir damit eine Abwechslung im Alltag sowie 
eine Steigerung von Aktivität, Lebensfreude und Wohlbefinden“, 
erklärt Manuela Granzow, Leitung teilstationäre Pflege bei DRK 
Kreisverband Güstrow e.V.
Erste Vorgespräche mit der Schulleitung zur Einbindung in 
den Unterricht hat es bereits gegeben. Die Senior*innen und 
Schüler*innen freuen sich sehr, wenn Sie das Vorhaben mit ei-
ner Sach- oder Geldspende unterstützen. Für weiterführende 
Informationen nehmen Sie gerne Kontakt mit der DRK-Tages-
pflege Lalendorf unter Telefon 038452 139800 oder per E-Mail 
an tp.lalendorf@drk-guestrow.de Kontakt auf.

Manuela Granzow
DRK Kreisverband Güstrow e.V.

Unser Dorfleben

Marmeladentag 2023

06. August 2023, 09:00 - 13:00 Uhr

Herzliche Einladung zum
• Gemeinsamen Frühstücken (süß oder herzhaft)
• Ausprobieren der mitgebrachten Marmeladen, Gelees, 

Fruchtaufstrichen
• Austausch untereinander

Auch in diesem Jahr können Sie wieder Ihre selbst eingemachte 
Marmelade abgeben. Pro Koch/Köchin dürfen max. 2 Gläser ab-
gegeben werden, die dann durch eine Jury bewertet wird. Dafür 
geben Sie bitte bis zum 04.08.23 die Gläser bei Doris Frenz (0174 
9024349) oder Sabine Leifert ab. Auf den Gläsern (nicht Deckel) 
sollte die Sorte (z. B. Erdbeere) stehen und unter das Glas bitte 
den Namen des Koches/Köchin.

Wer am 06.08.23 erst abgeben kann, sollte dies bis spätestens 
08:30 Uhr getan haben, da die Marmelade für die Jury vorbereitet 
werden muss.

Imkerin zu Gast in der DRK-Tagespflege in Lalendorf

Imkerin Christina Schygeries erzählte viel Wissenswertes rund 
um das Thema Biene.

Einen interessanten Tag rund um das Thema Biene erlebten die 
Gäste der DRK-Tagespflege „Am Anger“ in Lalendorf. Imkerin 
Christina Schygeries war eigens aus Stavenhagen angereist, 
um die Senior*innen viel Wissenswertes über diese nützlichen 
Insekten zu vermitteln. Umfangreich und außerordentlich interes-
sant referierte sie zu Königin, Drohnen sowie dem Auschwärmen, 
Brutverhalten und sprach über Feinde der Bienen.

Viele Bienen-Produkte hatte Imkerin Christina Schygeries im Ge-
päck. Fotos: Dana Gehrt

Die Tagesgäste lauschten den Ausführungen sehr interessiert 
und stellten selbst viele Fragen. Auch berichteten sie über eigene 
Erfahrungen mit dem Imkern, oder über Angehörige, die Bienen-
völker hatten. „Einigen standen auch Tränen in die Augen, während 
sie über die zumeist schönen Kindheitserinnerungen berichteten“, 
erzählt DRK-Mitarbeiterin Ramona Lemkuhl. Die Atmosphäre in 
dieser geselligen Runde sei sehr entspannt und heilsam gewesen, 
berichtet sie weiter. Vielen Dank an Imkerin Christina Schygeries 
für diesen lehrreichen Tag.

Auch Sie möchten gerne die Gemeinschaft in unserer Tages-
pflege erleben, wünschen sich mehr Gesellschaft im Alltag? 
Oder haben Sie Angehörige für die ein Aufenthalt in unserer 
Tagespflege genau das Richtige wäre? Dann vereinbaren 
Sie gerne einen Schnuppertag in der DRK-Einrichtung in 
Lalendorf. Sie finden die Tagespflege in der Schulstaße 3 
und erreichen die Kolleg*innen montags bis freitags von 8 bis 
16 Uhr unter Telefon 038452 139800. Wir freuen uns auf Sie.

Ramona Lehmkuhl
DRK Tagespflege „Am Anger“, Lalendorf
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Ich weiß nicht, ob Sie es nachvollziehen oder teilen: Die strah-
lende Sonne, das wärmende Licht sind für mich ansprechende 
Sinnbilder für Gott.‘Gott ist die Sonne, die uns Licht und Leben 
gibt.‘ Ich glaube daran, dass ER der Ursprung allen Lichts und die 
Urquelle allen Lebens ist.“ Dieser Text enthält Auszüge aus dem 
Sommerbrief unseres Erzbischofs Dr. Stefan Heße, der damit die 
Menschen in seinem Erzbistum grüßen möchte.
Rückblick: Mit Wirkung zum 01. Juli 2023 hat der Erzbischof unse-
ren Pfarrer, Tobias Sellenschlo, nach Hamburg versetzt. Mit einer 
Vesper, das ist ein liturgisches Abendlob mit Gesängen, Texten aus 
der Bibel und Wechselgebeten, begann die Verabschiedung in der 
Güstrower Kirche. Unser Pfarrer legt viel Wert auf die katholischen 
Riten und so durfte Weihrauch, sehr viel Weihrauch, nicht fehlen.

Bei herrlichem Sonnenschein, bis zum Mittag hatte es noch kräftig 
geregnet, begann nach der Vesper ein buntes Programm.
Ich hatte mich bereit erklärt, die Moderation zu übernehmen und 
so bekam ich bereits Wochen vor der Verabschiedung Programm-
beiträge zugeschickt, die zu einem bunten Potpourri zusammen-
gestellt wurden. Die Schwestern und Brüder aus den christlichen 
Nachbargemeinden überbrachten Gruß- und Dankesworte. Pfar-
rer Sellenschlo pflegte eine gute Ökumene. Mit einem Segenslied 
wurde das musikalische Programm eröffnet. Speziell aus diesem 
Anlass hat sich ein Chor aus dem ganzen pastoralen Raum zu-
sammengefunden, der dann ein Segenslied zu Gehör brachte.
Nach 7,5 Jahren geht unser Pfarrer nun nach Hamburg zurück, wo 
er auch beheimatet ist. Das machte sich natürlich in den dargebo-
tenen Texten und Liedern bemerkbar. So gab es z. B. ein Medley 
aus Hamburger Liedern und selbstgedichtete Texte zu bekannten 
Melodien. Zwischendurch konnten wir uns alle am Mitbringbüfett 
und mit frisch gegrillten Würstchen stärken.
In seiner Zeit hier bei uns in Mecklenburg bestand die Haupt-
aufgabe darin, eine Großpfarrei zu gründen. So konnte, in Zu-
sammenarbeit mit verschiedenen Gremien und gegen manchen 
Wiederstand, am 21.09. 2021 die 
Pfarrei Heilige Familie errichtet 
werden. Dazu gehören die ehe-
maligen Pfarreien Bützow, Güst-
row, Matgendorf und Teterow.
Jeder kann sich vorstellen wie 
groß diese Fläche ist und wieviel 
Kilometer der Pfarrer in den Wei-
ten Mecklenburgs fahren muss-
te, um wenigsten ab und zu mal 
eine der 14 Kirchenstandorte zu 
besuchen.
Wenn jemand verabschiedet 
wird, fragt man auch nach einem 
Wunsch. Und tatsächlich hatte 
der Pfarrer einen. Er liebt sakra-
le Gegenstände und so war es 
nicht schwer, ihm seinen Wunsch 
nach einem neuen Messgewand 
zu erfüllen. 

Es wird wieder einen kleinen Verkaufstand geben, an dem Selbst-
gemachtes, aber auch von unseren Hobbyköchen für den Verein 
zur Verfügung gestellte selbstgemachte Marmelade, angeboten 
wird.

Auch selbstgemachten Kuchen wird es geben, so dass der Sonn-
tagskaffee nicht ausfallen braucht.

Wer gerne einmal Mitglied in unserer Jury sein möchte, meldet 
sich bitte bei mir.
Gäste aus nah und fern sind herzlich willkommen.

Doris Frenz
Unser Dorfleben e.V. an der ev. Johannesschule Langhagen

Der Radener Friedhof
Am Ende des Zweiten Weltkrieges zogen auch durch die Ortschaft 
Raden viele Flüchtlingsströme. Die größte Flüchtlingsstraße war 
die heutige B 104. Durch den Einmarsch der Roten Armee wur-
de der Flüchtlingsstrom immer größer. In der Gaststube Raden 
wurde für kranke Flüchtlinge ein Behandlungsraum eingerichtet. 
Zahlreiche Flüchtende starben auch in Raden auf dem Fluchtweg. 
Es wurde ein Platz gesucht, um die Verstorbenen beerdigen zu 
können.
Auch das Gaststätten-Ehepaar Müller starb während dieser Zeit.
In Raden wurde dann ein Grundstück für einen Friedhof am Watt-
mannshäger Weg zur Verfügung gestellt. Dieser Standort musste 
jedoch schnell wieder aufgegeben werden, da der Grundwasser-
stand im Herbst sich als zu hoch erwies. Die jetzige Friedhofs-
fläche wurde
dann von Herrn Gerhard Milles zur Verfügung gestellt. Alle Ver-
storbenen aus dem ersten Gräberfeld mussten nun umgebettet 
werden.
Bei der evangelischen Kirchenleitung in Güstrow wurde ein Antrag 
auf Genehmigung des Friedhofes abgelehnt. Es wären genügend 
Friedhöfe vorhanden, meinte man dort.
Gestorben und beerdigt wurde natürlich weiter und ein Antrag 
bei der Kirchenleitung wurde nie bewilligt. Nach dem Abriss der 
alten Kapelle erfolgte der Neubau einer größeren Feierhalle für 
50 Personen. Eine zweite Einfahrt für Entsorgungsbehälter wurde 
erbaut und mit dem Beginn von Spenden vor fünf Jahren konnte 
in diesem Jahr endlich ein stattliches Eingangstor gebaut werden.
Der Friedhof in Raden befindet sich heute als einziger in der Ge-
meinde Lalendorf in kommunaler Hand.

Karl-Heinz Stiewe sen.
Raden

Katholische Filialgemeinde Allerheiligen  
Krakow am See

Liebe Leserinnen und Leser,

„Nach den dunklen Wintertagen habe ich mich in den letzten 
Wochen jeden Morgen aufs Neue gefreut, dass es schon so früh 
hell ist. Der Anblick eines wolkenlosen, strahlendblauen, weiten 
Himmels am Morgen und ich bin froh über den neuen Tag.
Haben Sie es gemerkt? Das Licht und die Wärme der Sonne 
haben die Pflanzen an den ersten schönen Tagen unglaublich 
schnell zum Wachsen und Blühen gebracht: üppiges und sattes 
Grün überall, leuchtende Blüten in Hülle und Fülle. Licht schenkt 
Leben. Wie Wäre es? Nehmen Sie sich in den nächsten Wochen 
einmal Zeit, die Sonne und ihr Licht zu genießen. Vielleicht an 
einem der wunderschönen Seen mit Blick über das Wasser und 
dem satten Duft des Sommers in der Nase. Lassen Sie sich be-
schenken. Licht sei Dank.

v. l. n. r.: Pfarrer Sellenschlo, Herr 
Tautorad - Kirchenvorstand, 
Frau Schmitt - Gemeindeteam)
 Fotos: R. Rolfs
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Christenlehre
Klasse 1 - 2 Donnerstag 15:00 - 16:00 Uhr
Klasse 3 - 4 Dienstag 15:00 - 16:00 Uhr
Klasse 5 - 6 Mittwoch 15:30 - 16:30 Uhr

Jugend-Bibelkurs
14-tägig Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr

Christenlehre und Jugendbibelkurs sind in den Sommerferien 
nicht. Nach den Ferien werden die Zeiten eventuell neu festgelegt.

Junge Gemeinde
Freitag 19:30 Uhr – in Absprache

Bibelgespräch
Mittwoch 19:30 – 21:00 Uhr im Pfarrhaus Krakow

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer in der Langen Straße 9 ist von Montag bis Freitag 
von 9:30 - 12:00 geöffnet; zusätzlich im Winter Dienstag und Don-
nerstag, im Sommer auch Montag und Freitag von 14:00 – 16:00.
Telefonischer Kontakt: Christa Rockensüß 01523 3748813

Schutzkonzeptentwicklung
Der KGR der Kirchengemeinde Krakow hat ein Schutzkonzept ge-
gen sexualisierte Gewalt und für ein grenzachtendes Verhalten in 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinden Krakow erarbeitet. Dies kann unter 
folgendem Link eingesehen, gelesen und heruntergeladen werden.
https://www.kirche-krakow.de/2023/06/schutzkonzept-der-ev-
luth-kirchengemeinden-krakow/

Freundliche Grüße aus unserer Kirchengemeinde,

Ihr Pastor
Christoph Reeps
Pfarrhaus, 18292 Krakow am See
Wedenstr. 16, Tel: 038457 22754, Mobil: 01523 3740196, 
E-Mail: pastor@kirche-krakow.de
Gemeindepädagogin Tanja Krüger
Mobil: 01523 3752404, E-Mail: kinder@kirche-krakow.de
Friedhofsverwalter: Karsten Krüger
Mobil: 0172 4566931, E-Mail: friedhof@kirche-krakow.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde Klaber
Pfarrsprengel mit Wattmannshagen
Klaber 25, 18279 Lalendorf, OT Klaber
Tel.: 038456 60972, E-Mail: klaber@elkm.de

Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen:

Gottesdienste
16.07.2023 - So. 6. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Langhagen, 

Gottesdienst mit Abendmahl G. Wiechert
20.07.2023, Donnerstag
16.30 Uhr Klaber, Andacht zum Abschluss 

der Kinder-Sommertage F. Burwitz mit Kindern
23.07.2023 - So. 7. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Schlieffenberg, Gottesdienst Vertretung

Der Bibelgesprächskreis in Klaber trifft sich nach Absprache 
bei Familie Krause, Klaber 30.

Kinderkirche
Liebe Kinder!
Kindertreff im Pfarrhaus Klaber
mittwochs 15:15 Uhr - 16:45 Uhr
(während der Ferien findet kein Kindertreff statt)

mit Kinderandacht in der Kirche für Kinder im Alter von 3 - 8 Jahren

Eure Folke

Kinder-Sommertage
von Mo. 17. Juli 2023 bis Do. 20. Juli 2023
im Pfarrhaus und Pfarrgarten Klaber von 9.00 - 16.00 Uhr mit ge-
meinsamer Abschlussandacht am Donnerstag, den 20.07.2023 
um 16.30 Uhr für alle, die gerne eine lebendige von und mit Kin-
dern gestaltete Andacht feiern wollen.

In den Gemeinden wurde fleißig dafür gesammelt. Das Gewand 
überreichten Vertreter aus den Gremien und es wird ihn sicher 
an seine Zeit in Mecklenburg erinnern. Wir wünschen Tobis Sel-
lenschlo alles Gute und Gottes Segen bei seinen neuen, sehr 
unterschiedlichen Aufgaben in Hamburg und danken ihm für sei-
nen Dienst in der Pfarrei.
Informelles: Unsere Kirche ist täglich geöffnet.
Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten ein, die in den Som-
mermonaten nicht regelmäßig stattfinden können.
16.07.
10.00 Uhr Wortgottesfeier
17.07. - 21.07.

Religiöse Kinderwoche 
„Ich sehe was, was du nicht siehst“

21.07.
9.00 Uhr Heilige Messe
23.07.

kein Gottesdienst
30.07.
10.00 Uhr Heilige Messe
06.08.
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Informieren Sie sich über Gottesdienste und weitere Veranstaltun-
gen im Aushang unserer Kirche oder über die Homepage unter: 
www.katholisch-mv.de.
Im Namen der Allerheiligen Gemeinde grüßt Sie herzlich

Raphaela Rolfs

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Krakow

Wir grüßen Sie mit dem  
Monatsspruch für Juli

„Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen, damit 
ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.

Friede fängt im Herzen an. Der eigene Friede mit Gott ist Vor-
aussetzung für jeglichen anderen Frieden.“

Einladungen
Bitte informieren sie sich im Internet über mögliche Änderungen. 
www.kirche-krakow.de/termine/
Sonntag, 16.07.
10:30 Gottesdienst, Krakow
Donnerstag, 20.07.
14:30 Andacht DRK-Tagespflege, Plauer Straße
Sonntag, 23.07.
10:00 Gottesdienst, Linstow, Kirche
10:30 Gottesdienst, Krakow
Donnerstag, 27.07.
09:00 Bibel – Brot – Kaffee, Karow
14:30 Seniorennachmittag, Kirche Krakow
Sonntag, 30.07.
10:30 Gottesdienst, Krakow
Sonntag, 06.08.
10:30 Abendmahlsgottesdienst, Krakow
Donnerstag, 17.08.
09:00 Bibel – Brot – Kaffee, Karow
14:30 Andacht DRK-Tagespflege, Plauer Straße
Sonntag, 13.08.
10:00 Gottesdienst, Linstow, Altes Pfarrhaus
10:30 Gottesdienst, Krakow

Martin Landmesser, Karmelmission
3. Sonntag, 20.08.
10:30 Gottesdienst, Krakow mit Taufe

Regelmäßige Veranstaltungen
Kindergottesdienstangebot
sonntags (während des Gottesdienstes), Krakow

Posaunenchorprobe
Montag 18:00 Uhr Serrahn
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Vertretung

Pastorin Gesine Wiechert:
In der Zeit vom 17.07. - 10.08.2023 habe ich Urlaub. Die Vertre-
tung hat Pastor Heiner Jungmann aus Schwaan übernommen 
(Tel. 03844/813718).
Herzlichen Dank!

Beerdigungsvertretung

Sommerurlaub Folke Burwitz: In der Zeit vom 29.07.2023 - 
12.08.2023 hat die Vertretung Pastor Heiner Jungmann aus 
Schwaan übernommen (Tel. 03844/813718)
und vom 13.08.2023 - 20.08.2023 hat Pastor Johannes Holmer 
aus Bülow die Vertretung übernommen. Herzlichen Dank!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Klaber
Gisela Fischer

Ev.-luth. Kirchengemeinde Serrahn
Pfarrbüro 18292 Serrahn, An der Kirche 46
Dienstags von 14 – 17 Uhr
Frau Ingrid Wolf: 038456/503924, E-Mail: serrahn@elkm.de
Gemeindepädagogin Kerstin Ballhöfer (in Serrahn): 0172 9386653
Vakanzpastor: Pastor Christoph Reeps, Krakow: 015233740196

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten  
und Veranstaltungen

Wir haben nach wie vor jeden Sonntag Gottesdienst um 10.30 
Uhr in der Nikolaikirche.
Während der Gottesdienste besteht das Angebot von Kinder-
gottesdienst für Kinder von 3 - 12 Jahren, 10.30 – 11.30 Uhr, 
Treffpunkt Kirche Serrahn. In den Sommerferien wird kein Kin-
dergottesdienst angeboten!
Gottesdienste um 10.30 Uhr mit besonderem Schwerpunkt
16.07. Gottesdienst (Abendmahl noch offen)
23.07. Gottesdienst bei gutem Wetter 

auf der Kirchwiese (Abendmahl noch offen)
06.08. Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 

evtl. auf der Kirchwiese
27.08. Gottesdienst zum Schulbeginn

Für Gottesdienste auf der Kirchwiese bitte möglichst eigene Stühle 
mitbringen. Vielen Dank.

Termine – regelmäßige Veranstaltungen

Dienstags: Gebetskreis 8.30 Uhr bei Fam. Oehlke, Kuchelmiß
Mittwochs, ungerade Kw’n: Blaukreuzgruppe Serrahn, 19.00 Uhr
gerade Kw’n: Bibelgesprächskreis 19.30 Uhr (nicht in den Som-
merferien)
beide Veranstaltungen im Gemeindehaus
Donnerstags: wö.lich: Blaukreuzgruppe Langhagen, 18.00 Uhr, 
Evang. Joh.-schule
Samstags: Jugendstunde, 19.00 Uhr Serrahn, in den Ferien nach 
Absprache. Ltg. Friederike Nachtigäller
Hauskreise: Nach Absprache an den jeweiligen Orten.

Serrahner Sommerkino 2023 am Ufer des Krakower Sees
Das Diakonische Zentrum lädt auch in diesem Jahr zu besonderen 
Filmabenden in frischer Luft ein.
Eintritt: 3,- EUR pro Person (keine Ermäßigungen); Einlass ab 30 
min. vorher.
Ort: Diakonisches Zentrum 18292 Serrahn, Wiese am Krakower See.
Hinweis: Mitbringen und Verzehr von Alkohol und illegalen Drogen 
ist verboten!
Hier die Vorschau für dieses Jahr:

15.07.2023 um 21.30 Uhr: Alles auf Zucker (FSK 6)
19.08.2023 um 20:45 Uhr: Alles außer gewöhnlich (FSK 6)
08.09.2023 um 19:45 Uhr: Wunderschön (FSK 6)
Hier wieder einige Infos zum Filmabend am 15.07.23:
Der ehemalige DDR-Sportreporter Jaeckie Zucker (Henry Hüb-
chen) ist ein notorischer Zocker. Nun ist er pleite und das Wasser 
steht ihm bis zum Hals, denn nicht nur klopft der Gerichtsvollzieher 
an die Tür, seine Frau reicht auch noch die Scheidung ein.

Liebe Kinder von der 1. - 6. Klasse, der Sommer steht bevor und 
somit beginnen Eure Ferien. Fühlt Euch herzlich zu den Kinder-
Sommertagen in Klaber willkommen. „Auf ins wilde Leben, mit 
mir und dir und meinem Engel!“ Wir werden miteinander zu die-
sem Thema spielen, singen, die Kirche erkunden, Geschichten 
aus der Bibel hören und nachspielen und natürlich köstlich auch 
zusammen Mittag kochen und essen. Bringt gerne Eure Freunde 
oder Klassenkameraden mit.
Kostenbeitrag: 25,00 €
Anmeldungen ab sofort bei der Gemeindepädagogin Folke Burwitz

Krabbelgruppe
mittwochs 9.30 Uhr Ankommen
Beginn: 9.45 - Ende: 10.45 Uhr im Pfarrhaus Klaber
Herzliche Einladung an alle Kleinen und Großen, die gerne zur 
Krabbelgruppe kommen möchten. Bitte vorab anmelden bei mir,
Gemeindepädagogin Folke Burwitz, Tel: 0172 421 553 8. Für 
Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.
Ich freue mich auf ein Kennenlernen und ein gemeinsames Un-
terwegssein.

Gemeinsame Gottesdienste und Veranstaltungen

Bitte informieren Sie sich auch auf den Internetseiten der Kir-
chengemeinde Wattmannshagen https://www.kirche-mv.de/watt-
mannshagen und der Kirchengemeinde Reinshagen https://www.
kirche-mv.de/reinshagen.

Ausblick - Konzert in Groß Wokern
Sie sind herzlich eingeladen zu einem Konzert mit dem „Jungen 
Bläserkreis Mecklenburg-Vorpommern“ unter Leitung von Lan-
desposaunenwart Martin Huss am Sonnabend, dem 12. August 
2023, um 19.00 Uhr in der Kirche in Groß Wokern.
Der „Junge Bläserkreis Mecklenburg-Vorpommern“ (JBMV) ist 
die Jugendauswahl aus den evangelischen Posaunenchören des 
Landes, die in monatlichen Intensivproben ein Jahresprogramm 
erarbeitet haben und dieses auf Konzertreisen präsentiert.

Ausblick - Gartengottesdienst - 27. August 2023
Zu einem sommerlichen Gartengottesdienst sind wir am Sonntag, 
dem 27. August 2023, um 14.00 Uhr bei Familie von Wedemeyer 
in Langhagen, Heckenweg 2 eingeladen.
Herzlichen Dank, dass wir an diesem schönen Ort zu Gast sein 
können. Unser Propst Dirk Fey wird mit uns diesen gemeinsamen 
Gottesdienst unserer drei Kirchengemeinden Klaber, Wattmanns-
hagen und Reinshagen feiern. Nach dem Gottesdienst ist Zeit 
zum Erzählen und Kaffeetrinken. Bitte bringen Sie sich Ihr Kaf-
feegedeck mit. Wer mag, kann gern auch einen Kuchen backen.
Vielen Dank!

Ausblick - Diamantene Konfirmation -
24. September 2023, 10.00 Uhr, in Klaber
Wurden Sie in den Jahren 1958 - 1963 in Klaber, Groß Wokern 
oder Langhagen konfirmiert? Dann sind Sie herzlich eingeladen 
zum Fest der Diamantenen Konfirmation in der Kirchengemeinde 
Klaber am Sonntag, dem 24. September 2023.
Wenn Sie Verwandte, Bekannte und Freunde haben, die in diesen 
Jahren in unserer Kirchengemeinde konfirmiert wurden, geben 
Sie uns bitte deren Adresse weiter. Vielen Dank!
Wenn Sie in den Jahren 1958 - 1963 an einem anderen Ort kon-
firmiert wurden und gern an der Diamantenen Konfirmation in 
unserer Gemeinde teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte 
bis zum 30. Juli 2023 im Gemeindebüro in Klaber.
Vielen Dank!

Liebe Gemeinde,
gern können Sie sich mit Ihren Anfragen für Taufen und Trauun-
gen, Hausabendmahl oder auch anderen Anliegen an mich als 
Pastorin im Pfarrsprengel Wattmannshagen und Klaber wenden. 
Ich komme gern zu Ihnen zum Gespräch.
Herzlich grüße ich Sie

Ihre Pastorin
Gesine Wiechert
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Nach dem festlichen Gottesdienst in der Kirche begleitete die 
ganze Gemeinde den Täufling zum Ufer des Krakower Sees, dort 
vollzog Pastor Lindner mit Unterstützung von Bernhard Nachtigäl-
ler die Taufhandlung. Natürlich hat Erhard auch zwei Taufpaten, 
die beiden Mitarbeiter der Alten Post Bernhard Nachtigäller und 
Annette Brettin. Bei einem gemütlichen Kaffeetrinken am Nach-
mittag in der Alten Post freuten sich zahlreiche Mitbewohner und 
Freunde mit dem Täufling über diesen Schritt zu einem nochmal 
bewussteren und vertieften Glaubensleben. Wir wünschen Erhard 
auch weiterhin ein festes, zufriedenes und gesegnetes Leben in 
Abstinenz!

Bernd Ballhöfer

Rückschau:  
Floßfahrt von der Kirchengemeinde Serrahn

Eine Floßfahrt mit Senioren und Interessierten aus unseren Dör-
fern um Serrahn und etlichen Krakowern fand am Montag, den 
19. Juni, bei bestem, warmen Wetter und Sonnenschein statt. 
Der Veranstalter war die Ev. Kirchengemeinde Serrahn unter der 
Organisation von Frau Kerstin Ballhöfer, und das Floß war wie 
immer voll besetzt.

Eine fröhliche Stimmung breitete sich aus, endlich mal wieder mit 
anderen erzählen, neue Leute kennenlernen, lachen und Kaffee 
trinken mit leckerem Kuchen – wie schön war das. Mit Blick auf 
den wunderschönen Krakower See gab Herr Tetmeyer Wissens-
wertes und Neuigkeiten über Krakow und den See an uns weiter.

 Fotos: Monika Hennies

Beim gemeinsamen Singen und dem Austausch über schon er-
lebte Bootstouren waren alle mit dabei. Jeder konnte sich noch 
eine Bildkarte mit unterschiedlichen Aussagen über das Leben 
und den Glauben aussuchen. Frau Ballhöfer ergänzte das noch 
mit Aussagen über den Glauben als tragfähiges Fundament in 
unserem Leben und der Lebensfreude, Kraft und Hoffnung, die 

Die letzte Rettung ist das Erbe seiner Mutter. Doch die Auszah-
lung ist an eine Bedingung geknüpft, die Jaeckie vor eine riesige 
Herausforderung stellt: Er muss sich mit seinem Bruder Samuel 
(Udo Samel), einem orthodoxen Juden, versöhnen. Als dieser 
samt Sippe im chaotischen Hause Zucker anrückt, geraten die 
beiden Sturköpfe sofort aneinander. Doch ihnen bleibt keine Wahl: 
Ohne Frieden gibt es auch kein Geld.
(Quelle: Moviepilot.de)
Bringen Sie am besten wieder ihren eigenen, bequemen Stuhl 
mit. Wenn die Veranstaltung wettermäßig draußen nicht gut durch-
führbar ist (Regen, Sturm oder Kälte), wird eine Ausweichmög-
lichkeit gesucht und dann jeweils an dem Abend verkündet und 
organisiert.

Kommen Sie an diesem Abend dazu, lassen Sie es sich nicht 
entgehen! Wir freuen uns auf Sie,

Frank Lehmann
Bernd Ballhöfer

Rückblick: Der besondere Tag von Erhard Habeck

Schon seit einigen Wochen hatte sich Erhard auf dieses Ereignis 
vorbereitet: Seine Taufe in der Serrahner Nikolai-Kirchengemein-
de. Und er hatte von Anfang an den Wunsch damit verbunden: 
Ich möchte im See getauft werden, also „mit Haut und Haar“, 
möchte nicht nur symbolisch einige Tropfen Taufwasser auf dem 
Haupt spüren sondern dabei ganz untertauchen. So, wie es in der 
ersten Christenheit berichtet wurde, als sich die Gläubigen zum 
Beispiel im Jordan auf gleiche Art und Weise haben taufen lassen. 
Zunächst von Johannes, dem Täufer, dann von Glaubensbrüdern 
in den einzelnen Gemeinden.

 Foto: Annette Brettin

Erhard hatte sich zuvor intensiv mit dem „warum“ und „wozu“ der 
christlichen Taufe auseinandergesetzt, hatte gute und hilfreiche 
Gesprächspartner durch die Mitarbeiter der Sozialtherapeutischen 
Einrichtung „Alte Post“ in Serrahn, wo er lebt, und dann mit Pastor 
i. R. Johannes Lindner. Pastor Lindner hielt an diesem Sonntag 
die Taufpredigt und erläuterte der ganzen Gemeinde fundiert und 
detailliert das christliche Taufgeschehen nach dem Römerbrief 
im Neuen Testament, ein nicht so leicht zu verstehender aber 
zentraler Text zur Taufe und zum Christenleben.

 Foto: Bernd Ballhöfer
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Unser Propst Dirk Fey wird mit uns diesen gemeinsamen Gottes-
dienst unserer drei Kirchengemeinden Klaber, Wattmannshagen 
und Reinshagen feiern.
Nach dem Gottesdienst ist Zeit zum Erzählen und Kaffeetrinken. Bitte 
bringen Sie sich Ihr Kaffeegedeck mit. Wer mag, kann gern auch 
einen Kuchen backen. Vielen Dank!

Eine gute Sommer- und Ferienzeit!

Gesine Wiechert

wir dabei erfahren. Erfüllt von den vielen Eindrücken und Begeg-
nungen und der fröhlichen Gemeinschaft verließen alle nach 2 
Stunden gutgelaunt und dankbar das Floß. Ich wünsche allen 
noch einen schönen Sommer.

Kerstin Ballhöfer

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wattmannshagen
Rachower Str. 49, 18279 Wattmannshagen
Tel.: 038452 20712, wattmannshagen@elkm.de

Brunnenfest

Wie schön, dass wir in diesem Jahr am Sonnabend, dem 15. Juli 
2023, unser 24. Brunnenfest auf dem Pfarrhof in Wattmannshagen 
feiern können - mit den Schwetziner Bläsern der Pfarrgemeinde 
Matgendorf, einer Andacht und Abendbrot rund um den Brunnen 
und es wird auch wieder Theater gespielt. Wir freuen uns, wenn 
Sie etwas für das gemeinsame Abendbrot mitbringen. Da wir für die 
Umwelt auf Einweggeschirr verzichten möchten, bitten wir Sie, sich 
Teller, Gläser und Besteck mitzubringen. Vielen Dank! Wir beginnen 
um 18.00 Uhr.
Alle sind herzlich eingeladen zu diesem sommerlichen Fest.

Gemeindenachmittage

Wir freuen uns auf zwei weitere Gemeindenachmittage mit Frau Dr. 
Maria Pulkenat im Pfarrhaus in Wattmannshagen. In diesem Jahr 
geht es um das Thema: Was grünt und blüht - Streifzüge durch 
die Pflanzenwelt
Die uns umgebenden Bäume, Sträucher und Kräuter sind für uns 
eine Selbstverständlichkeit. Gleichzeitig gibt es so viel Erstaunliches, 
Bemerkenswertes und Bedenkliches in der Welt der Pflanzen. Wie alt 
können Bäume werden? Warum brauchen wir Artenvielfalt? Wieviel 
Apfelsorten gibt es? Um diese und viele andere Fragen wird es bei 
den Gemeindenachmittagen gehen.
Wir treffen uns von 15.00 bis 17.00 Uhr:
• am Dienstag, dem 15. August 2023 - Distel, Quecke, Lö-

wenzahn - Warum wir Unkräuter brauchen
• am Dienstag, dem 19. September 2023 - Gala, Boskop, Cox 

Orange - Durch Züchtung die Natur verändern

Kino in der Pfarrscheune Wattmannshagen

Auch in diesem Sommer können wir uns auf einen Film in der Rei-
he „Starke Stücke. Berührt und diskutiert“ in der Pfarrscheune in 
Wattmannshagen freuen. Dazu sind Sie wieder herzlich eingeladen!
Am Freitag, dem 25. August 2023, zeigen wir um 19.30 Uhr den 
Film „Mittagsstunde“ von Lars Jessen| Deutschland 2022| 93 min.
Die Verfilmung des gleichnamigen Buches von Dörte Hansen er-
zählt eine berührende Familiengeschichte: Ingwer Feddersen (Charly 
Hübner) nimmt sich ein Jahr frei vom Unibetrieb in Kiel. Eine stille 
Melancholie umgibt den 47-jährigen Dozenten, schon bevor er in 
seinem Heimatdorf Brinkebüll in Nordfriesland ankommt. Dort, am 
Ursprung seiner vorherrschenden Gemütsverfassung, begrüßen 
ihn die beiden Menschen, die er „Mudder“ und „Vadder“ nennt, nicht 
gerade überschwänglich. Ella Feddersens Geist hat sich verwirrt, 
Sönke Feddersen war noch nie ein Mann großer Gefühle.
Charly Hübner spielt den plattdeutsch sprechenden Hochschulleh-
rer Ingwer mit einer faszinierenden Hingabe. Überfordert von der 
Aufgabe, die demente Großmutter zu pflegen und den Großvater 
gleichzeitig davon zu überzeugen, seinen alten Gasthof endlich auf-
zugeben, wächst er wieder hinein in die immer kleiner werdende 
Dorfgemeinschaft, die er einst verließ. Wenn sich Ingwer erinnert, 
legt er die Ereignisse und Momente von früher zugleich auch ab, wie 
begutachtete Fundstücke. Ingwer, Sönke und Ella schließen ihren 
Frieden mit dem, was verloren ist und zugleich mit dem, was sie 
dennoch erreicht haben. Die Traurigkeit in diesem beeindruckenden 
Film hat etwas sehr Tröstliches.

Gartengottesdienst

Zu einem sommerlichen Gartengottesdienst sind wir am Sonntag, 
dem 27. August 2023, um 14.00 Uhr bei Familie von Wedemeyer 
in Langhagen, Heckenweg 2 eingeladen. Herzlichen Dank, dass wir 
an diesem schönen Ort zu Gast sein können.




